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6. Moselweißer
Boule-Turnier
Am 12. Mai veranstaltet der
Ortsring Moselweiß bereits
zum sechsten Mal sein Boule-
Turnier für alle Moselweißer
Ortsvereine und Gäste. Los
geht es ab 13 Uhr auf der
Boulebahn an der Mosel. Der
Ortsringvorsitzende Thomas
Kirsch freut sich auf viele
Teilnehmer und interessierte
Zuschauer. Für das leibliche
Wohl ist natürlich bestens
gesorgt.

Betriebsjubiläum
Jörg Müller feierte am 1. April
sein 25-jähriges Betriebsjubi-
läum bei der Volksbank Koblenz
Mittelrhein eG. Als Bankkauf-
mann startete er in der dama-
ligen Geschäftsstelle am Münz-
platz. Viele Jahre war er für die
Kunden in Moselweiß und Rübe-
nach da. Seit 2017 unterstützt er
den Kundenservice der Zentrale
in der Rizzastraße.

Am Sonntag, 6. Mai, findet um
11 Uhr eine weitere Kinderfüh-
rung durch das Fort Konstantin
statt. Auf kindgerechte Weise
wird die Geschichte vom Kloster
bis zur Festungsanlage  erläutert.
Da es auch in den „Untergrund“
geht wird eine entsprechende
Kleidung empfohlen. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich und
der Eintritt ist frei. Der Förder-
verein PRO KONSTANTIN freut
sich auf alle interessierten Kinder
im Alter zwischen 6 bis 12 Jahren.

Kinderführung
im Fort Konstantin
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„Lydchen“ Spies wäre stolz auf ihren „kleinen Luki“
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2004: ein kleiner, schüchterner
Sechsjähriger steigt als erster
Junge in den, bis dahin reinen
Karthäuser Mädchenchor ein. Bei
den „miniMAXI-Singers“ von Ly-
dia und Axel Spies startete Lukas
Otte damit seine Gesangslauf-
bahn. Ich erinnere mich noch
sehr gut daran, dass Lukas da-
mals weitaus mehr lispelte, als 
es heute noch der Fall ist. Auch
durch den Gesangsunterricht bei
„Lydchen“ wurde sein Sprach-
fehler immens abgebaut. Und:
der kleine Junge hatte schon da-
mals Riesenspaß auf der Bühne
zu stehen – sein Vorbild war Torty
de Banana, mit dem er später
auch gemeinsam auf der Bühne
der Narrenzunft „Grün-Gelb“ auf-
treten sollte.
Heute ist Lukas Otte (Foto) ein
junger Mann, der gerade dabei
ist, die Herzen in ganz Deutsch-
land zu erobern. Als Kandidat bei
„Deutschland sucht den Super-
star“ (DSDS) hat es der 20jährige
Pädagogigstudent bereits in die
Live-Mottoshows geschafft und
konnte in der ersten Show am 14.
April die Fernsehzuschauer über-
zeugen, für ihn anzurufen. Lukas
war damit unter den besten Acht!
Die zweite Mottoshow am 21.4.
lag leider nach dem Drucktermin
dieser Ausgabe, sodass ich an
dieser Stelle nur mutmaßen und

hoffen kann, dass der Karthäuser
Junge auch diese Hürde zum
neuen Superstar gemeistert und
es unter die letzten Sechs ge-
schafft hat. 
Sollte dies wirklich eingetroffen
sein, so bitte ich schon heute alle
Koblenzer, auch am kommenden
Samstag, 28. April, beim Halb-
finale (die besten Vier) für den
singenden Karthäuser Pfadfinder
anzurufen! Damit sein großer
Traum  vom Superstar erfüllt wird.
Auf das seine musikalische
„Ziehmutter“ Lydia Spieß, die

2012 leider viel zu früh verstor-
ben ist, vielleicht im Himmel
voller Stolz auf ihren einstigen
Schützling „Luki“ herabschaut
und somit – auch sechs Jahre
nach ihrem Tod – nochmals die
Bestätigung für ihre tolle, ehre-
namtliche Arbeit erhält. 
Ich bin mir fast sicher, dass Lukas
bei jedem seiner Auftritte auch
für Lydchen singt! 

Auf geht’s Luki, rock das Ding und
sorge dafür, dass die Karthause
nach „Germanys next Top Model
2017“, Céline Bethmann, auch
den Deutschen Superstar 2018
(Finale am 5. Mai) hervorbringt.

Inh. Petra Zahn. Tel.: 0261-54155, Stadtwald Koblenz. 
Öffnungszeiten: Sonn- & Feiertag ab 11 Uhr, warme Küche bis 20 Uhr,
Mi.- Sa. ab 12 Uhr,  warme Küche bis 20.30 Uhr. Mo.+ Di. Ruhetag.
Nach Voranmeldung sind auch außerhalb der Öffnungszeiten Termine,
z.B. für Ihre Feier, möglich. www.forsthaus-kuehkopf.de

Feiern aller Art - Täglich rustikale Küche, Wildgerichte und großes Salatbuffet
Auf Ihren Besuch freuen sich Petra Zahn und Team

Jeden Donnerstag ab 12 Uhr
Schnitzel-Aktion

Für jeden der gern Schnitzel mag, ist Donnerstag der Schnitzeltag. 
Jedes Schnitzelgericht für jeweils nur 8,99 Euro.

Dazu gibt es Pommes und Salat vom Buffet
(gilt nicht an Feiertagen)

Dienstag, 1. Mai, ab 10.30 Uhr

Spätaufsteherfrühstück
Lecker Frühstück für Ausgeschlafene, inkl. Filterkaffee, Kakao, Tee und Säfte!

on für Jeden nur 12,- Euro.

Donnerstag, 10. Mai, (Christi Himmelfahrt) ab 10.30 Uhr

Spätaufsteherfrühstück
mit Live-Musik von Kniff Rosenbaum ab 11 Uhr
Lecker Frühstück für Ausgeschlafene, inkl. Filterkaffee, Kakao, Tee und Säfte!

on für Jeden nur 12,- Euro.

Sonntag, 13. Mai, 12-14 Uhr

Großes Muttertagsbuffet
Verwöhnen Sie Ihre Liebste. Heute bleibtdie Küche kalt – wir fahren zu Petra in den

Wald. Mitmind. 8 Vorspeisen, 4 verschiedenen Hauptspeisen, mind. 3 Desserts.
22,50  Euro

Pfingstsonntag, 20. Mai, ab 10.30 Uhr

Spätaufsteherfrühstück
Lecker Frühstück für Ausgeschlafene, inkl. Filterkaffee, Kakao, Tee und Säfte!

on für Jeden nur 12,- Euro.

Sonntag, 27. Mai, Einlass 10.30 Uhr 
Comedy-Frühstück mit Rainer Zufall

und seinem neuen Programm „Soma moh suh“
Eintritt inkl. Comedy und kalt-warmes Frühstücksbuffet, 

inkl. Filterkaffee, Tee und Kakao p.P. 23,50  Euro, 
alle anderen Getränke werden gesondert berechnet.
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Florian Apotheke
Potsdamer Str.   51525
Berg-Apotheke
Simmerner Str. 88  57239

KARTHÄUSER APOTHEKEN

Schängel-Apotheke 
Ferdinand-Sauerbruch-Str. 31  403545
Laurentius-Apotheke 
Koblenzer Str. 87  48414

MOSELWEISSER APOTHEKEN

Rosen-Apotheke  Koblenzer Str. 31a  96040

WALDESCHER APOTHEKEN Vorwahl (02628)

Zahnmedizinische Gesundheitspraxis Dr. Fritz Eckhardt
Potsdamer Str. 15  52555
Zahnarzt Dr. Werner Stiller
Gothaer Str. 13  52182
Zahnärztin Dr. Eva-Maria Erlemeier
Am Flugfeld 26a  52025
Zahnarzt u. Spezialist für Implantologie Dr. Kai Kröll
Karl-Härle-Str. 24  54777

Hausärztlicher Internist Dr. Mathias Weisse
Gothaer Str. 5  52022
Allgemeinärzte Dr. Eleonore u. Dr. Thomas Bernhard
Wismarer Str. 10  51001
Kinderarzt Dr. Paul
Karl-Härle-Str. 25  579970

Praxis Dr. Susanne Schmelz, Allgemeinmedizin
Potsdamer Str. 15  51128
Allgemeinmedizin u. manuelle Medizin Dr. Thomas Bassek
Platanenweg 14  55177
Schmerztherapie & Osteophatie Dr. med. Ralph Sasse
Simmerner Str. 117  9523550

Dr. med. Knut Viebahn, Psychotherapie 
Kiefernweg 35  54990

KARTHÄUSER ÄRZTE

Orthopädische Sportmedizin Dr. med. Gerd Rommert
Pastor-Klein-Str. 9  4030530
Innere- & Allgemeinmedizin Dr. med. Daniela Pinto 
Koblenzer Str. 85  201600
Gemeinschaftspraxis Innere Medizin & Nephrologie
Kirsten Knospe-Karches u. Dr. med. Matthias Mai 
Ferdinand-Sauerbruch-Str. 30  404950 
Unfallchirurgie Dr. med. Huda  
Pastor-Klein-Str. 9  460200 
Zahnärztin Dr. Gabriele Matuschek-Grohmann
Koblenzerstr. 116  479 88
Zahnärztin und Oralchirurgin Dana Vogt
Ferdinand-Sauerbruch-Str. 36  95 22 50 90
Zahnarzt & Fachzahnarzt für Oralchirurgie Ivelin Dimitrov
Ferdinand-Sauerbruch-Str. 27  45114

MOSELWEISSER ÄRZTE

Zahnarzt & Kieferorthopäde Volker Bakenhus
Im Kollesump 4  8958 

Facharzt für Innere- und Allgemeinmedizin
Dr. med. Georg Thielen 
Triftstr. 7a  989700 

WALDESCHER ÄRZTE Vorwahl (02628)
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Ärztl. Bereitschaftsdienst  116 117
Bereitschaftsdienst Kobl. Kinderärzte  01805-112056
Polizei Koblenz  1031
Feuerwehr  112
Rettungsdienst u. Krankentransport  19222
Tierarztpraxis Dr. Ulrich Jautz  55145
Tierarztpraxis Dr. Hans-Peter Theis  9522052
Giftnotrufzentrale  06131/232466
Ordnungsamt (u.a. Ruhestörung, Verkehrsbehind.)  1294567
Jugend- und Bürgerzentrum - „JuBüZ“  914060000
Polizei-Bezirksbeamter Hans Jürgen Krite  1032460
Polizei-Dienststelle Karthause  2915682
Kath. Pfarramt Karthause  56300
Kath. Pfarramt Moselweiß  42179
Ev. Gemeindezentrum Dreifaltigkeitshaus  52160
Gemeindeverwaltung Waldesch  02628/ 2455
Krisentelefon Pflege 
Seniorenresidenz Moseltal  942 81 81
Pflegestützpunkt Kobl.-Süd, Karthause/Goldgrube  94230186
Gemeindeschwester plus, Renate Varoquier  97382418

Kindergärten Karthause
Ev. Kindergarten “Arche Noah”  52393
Ev. Kindergarten “Spatzennest”  50040823
Kath. Kindergarten “St. Hedwig”  53166
Kath. Kindergarten “St. Beatus”  56312
Heilpäd. Kindertagesstätte Lebenshilfe  51094
Montessori Kinderhaus  14461
Kinderhaus am RheinMosel-Campus 9528970

Kindergärten Moselweiß
Kath. Kindergarten „St. Laurentius“  43435
Haus für Kinder Kemperhof  42730

Kindergarten Waldesch
Kath. Kindergarten „St. Antonius“  02628/ 989459

Schulen Karthause
Grundschule Am Löwentor  56533 
Grundschule Neukarthause  53747 
Gymnasium auf der Karthause  95316-0 
Realschule Plus Karthause  952610 
Julius-Wegeler-Schule, Am Finkenherd 4  20025120
(Bereiche berufl. Gymnasium, Druck/Medien, Soziales)
Julius-Wegeler-Schule, Am Finkenherd 4  2916165-0/-2
(Fachschule für Altenpflege und Altenpflegehilfe)

Schulen Moselweiß
Berufsbildende Schule Technik  9418-01 
Berufsbildende Schule Wirtschaft  40407-0 
Julius-Wegeler-Schule  9418-00 
Grundschule Moselweiß  4 26 04

Schule Waldesch
Grundschule Waldesch  02628/ 988317

WICHTIGE RUFNUMMERN

Mai 2018_32 Seiten.qxd  03.05.2018  11:50  Seite 5



Titel DER KARTHÄUSER

6

Bereits zum 16. Mal wird „Wein
& Genuss“ – die beliebte Ver-
anstaltung erlesener Weinkultur
– auf Koblenz’ schönster Terras-
se, dem Fort Konstantin, statt-
finden. Dieses Jahr wird diese
Veranstaltung zum ersten Mal
durch die Arbeitsgemeinschaft
Koblenzer Winzer (AKW) aus-
gerichtet.
Aus den Anbaugebieten Mosel
und Mittelrhein präsentieren
sich folgende, weithin geschätz-
te Weingüter aus Koblenz und
seinen an Rhein und Mosel ge-
legenen „Vororten“ und bieten
ihre Weine zum Verkauf an:
- Weingut Didinger, Osterspai
- Sekt- und Weingut von Canal, 

Winningen
- Weingut Scheidgen, 

Hammerstein
- Weingut Karl Lunnebach, 

Koblenz-Güls
- Weingut Johannes Müller, 

Koblenz-Güls
- Weingut Toni Reif, 

Koblenz-Moselweiß
- Weingut Wagner, 

Koblenz-Ehrenbreitstein
Die Winzer, mit ihren hervorra-

genden Angeboten, stehen wie
immer im Mittelpunkt der Ver-
anstaltung. Sie werden deshalb
während der Veranstaltung be-
sonders vorgestellt und stehen
den Besuchern mit ihren Weinen
und ihrem Fachwissen für Infor-
mationen und Fragen zur Ver-
fügung.
Die Veranstaltung „WeinFeste –
Wein & Genuss im Fort Kon-
stantin“ hat den Charakter eines
Familienfestes. Hier treffen sich
viele Weinfreundinnen und
Weinfreunde, die sich seit Jahren
durch Weinveranstaltungen und
ihre Liebe zum Wein kennen.

Viele haben sich auf dieser be-
liebten Veranstaltung kennenge-
lernt. Sie sind als Fremde ge-
kommen, haben hier Freund-
schaften geknüpft und sind als
Freunde gegangen. 
Die Koblenzer Weinmajestäten
werden auch in diesem Jahr
wieder ihre Aufwartung machen
und damit die Bedeutung der
Veranstaltung unterstreichen.
Live-Musik stellt den angeneh-
men Rahmen für die Veranstal-
tung dar. Dafür werden an bei-
den Tagen BLENZ & Co sorgen.
Zudem haben die Veranstalter
auch wieder an die Unterhaltung

der Kinder gedacht, denen die
mobile Spielkiste des Jugend-
amtes zur Verfügung steht. 
Damit die feste Nahrung nicht zu
kurz kommt, wird in diesem Jahr
erstmals SPServices, Moselweiß,
mit regional-leckeren Speisen für
das leibliche Wohl sorgen.
Die Veranstaltung genießt die
freundliche Unterstützung der
Koblenz-Touristik. Deshalb wird
von Erwachsenen nur ein mode-
rates Eintrittsgeld von 5 Euro
erhoben, die dafür noch ein
exklusives Stielglas erhalten,
das beim Probieren hilfreich ist
und an ein schönes Erlebnis im
Fort Konstantin erinnern soll. Für
Kinder bis 12 Jahren ist der Ein-
tritt frei.
Die „WeinFeste“ im Fort Konstan-
tin sind am Samstag, 26.5., von
15 bis 23 Uhr und am Sonntag,
27.5., von 11-18 Uhr geöffnet. 
Die regionalen Winzer freuen
sich wieder auf viele Besucher.
Die „WeinFeste“-Besucher wer-
den gebeten, das Fort Konstantin
nicht mit dem Auto anzufahren,
da es vor Ort keine Parkplätze
gibt!

Erlesene Weine im Fort Konstantin genießen
16. „WeinFeste“ lockt Weinfreunde auf die Karthause – AG „Koblenzer Winzer“ laden am 26. und 27. Mai ein

Regionale Weine unter und mit (Wein)Freunden genießen, das gibt
es am 26. und 27. Mai wieder im Fort Konstantin. Foto: O. Schupp

Regionale Winzer und „Pro Konstantin“ freuen sich auf viele
Weinfreunde im Fort Konstantin. Das Titelfoto zeigt die Winzer vom
letztjährigen „WeinFeste“. Foto: Oliver Schupp
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Zuverlässige Partner in
schweren Stunden

Für den 90-jährigen Herrn Bach
und seine sieben Jahre jüngere
Frau aus Koblenz ist es ein gro-
ßes Glück, auch im hohen Alter
noch immer unabhängig in ihrer
eigenen Wohnung leben zu kön-
nen. Ein Wunsch, den viele ältere
Menschen in Koblenz mit dem
Ehepaar teilen.
Die nötige Sicherheit dabei gibt
ihnen der HausnotrufService des
DRK-Mittelrhein. „Der kleine
Knopf am Arm, hat sich bereits
bewährt“, sagt der Senior mit
einem Lächeln im Gesicht und ist
dankbar für die gut ausgebildete,
schnelle Hilfe des Roten Kreuzes,
die im Notfall zu ihm nach Hause
kommt. Mit Herrn Bach vertrauen
in Koblenz und dem Rhein-Lahn-
Kreis jetzt 2.000  Teilnehmer und
Teilnehmerinnen dem Hausnot-
rufService des DRK-Mittelrhein.
Zusätzlich profitiert das Ehepaar

Bach auch vom MenüService. In
über 60 Jahren Ehe hat sich Frau
Bach lange um das leibliche

Wohl gekümmert. Nun wird das
Essen wöchentlich aus einer um-
fangreichen Menükarte gemein-

sam ausgesucht, telefonisch
bestellt und tiefgefroren ange-
liefert. „Ich freue mich so auch
weiterhin einfach, flexibel und
vor allem lecker kochen zu kön-
nen“, freut sich Frau Bach.
„Die kompetente Rundumbetreu-
ung von Mitbürgern ist Teil der
sozialen Verantwortung, die das
DRK-Mittelrhein auch in Zukunft
übernehmen wird“, so der Auf-
sichtsratsvorsitzende Leo Bie-
wer. Dominik Schüller, Bereichs-
leiter Hausnotruf- und MenüSer-
vice bekräftigt: „Wir wissen, dass
viele unserer Teilnehmer auf
unsere Unterstützung angewie-
sen sind und dass sie ohne
unseren Service nicht mehr allei-
ne zu Hause leben könnten.“
Weitere Infos zu den Angeboten
des DRK-Mittelrhein gibt es unter
www.drk-mittelrhein.de oder
unter Tel. 0261- 973 824-15.

Schnelle Hilfe in der Not!
DRK-Mittelrhein freut sich über den 2000. Hausnotruf-Anschluss in Koblenz und dem Rhein-Lahn-Kreis

Leo Biewer (2.v.l.), Aufsichtsratsvorsitzender des DRK-Mittelrhein
und Dominik Schüller (r.), Bereichsleiter Hausnotruf- und Menü-
Service des DRK-Mittelrhein, gratulieren dem Ehepaar Bach als
2.000. Hausnotruf-Teilnehmer. Foto: DRK
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Osterstand der SPD-Karthause wieder gut besucht
Am Karsamstag veranstaltete die Karthäuser SPD wieder ihren tradi-
tionellen Osterstand. Auch in diesem Jahr freuten sich die Karthäu-
ser/innen über 400 rote Ostereier. Viele Bürgerinnen und Bürger
nutzten die Chance „für gute Gespräche“ u.a. mit Ratsmitglied
Thorsten Schneider. „Es ist uns wichtig, dass wir immer wieder gute
Hinweise und Anregungen bekommen“, ergänzte der stv. Ortsver-
einsvorsitzende Gerd Christmann. Das Foto zeigt von links: Gerd
Christmann, Thorsten Schneider, Anja Eisenblätter, Walter Schnei-
der, Beata Zwirowicz und Karl Leszczynski. Foto: Privat

Der Karthäuser Bürgerverein
wurde vom Vorsitzenden der
„JoHo-Schängel-Stiftung“, Ober-
bürgermeister Prof. Dr. Hofmann-
Göttig, zur diesjährigen Spen-
denübergabe eingeladen.

„Wir haben uns sehr über die
Einladung gefreut. Es war eine
tolle Veranstaltung, bei der auch
noch 13 weitere Projekte in Kob-
lenz unterstützt wurden. Vielen
Dank für die Spende! Wir können

jeden Euro gut für das Löwentor
gebrauchen“, freut sich der Ver-
einsvorsitzende Thorsten Schnei-
der.
„Als neuer und kleiner Verein
freuen wir uns natürlich ganz
besonders über neue Mitglieder.
Auch müssen wir noch fleißig
weitere Spenden sammeln.
Unsere IBAN bei der Sparkasse
Koblenz ist die DE19 57050120
0000377366“, ergänzt der stv.
Vorsitzende Rudi Oster.

Das Stadtarchiv Koblenz sucht für
seine Dauerausstellung „Kob-
lenz im Zweiten Weltkrieg“ auf
Fort Konstantin noch ehrenamtli-
che Aufsichtskräfte, die den vor-
handenen bewährten Kreis ver-
stärken wollen. 
Die Öffnungszeiten sind geplant
vom 17. Mai bis 28. Oktober,
dienstags 10-12 Uhr, donners-
tags 15-17 Uhr und samstags 10-
13 Uhr. Die Aufsichtskräfte arbei-
ten im Wechsel in kleinen Teams,

meist in zweiwöchentlichem Tur-
nus für je zwei Stunden. Gesucht
werden Personen mit Interesse
an Geschichte und Freude am
Gespräch mit den Besucherinnen
und Besuchern. Es erfolgt eine
kleine Einweisung.
Meldungen erbittet das Stadtar-
chiv Koblenz, Tel. 129-2642, Mail:
stadtarchiv@stadt.koblenz.de
oder der Verein Pro Konstantin
unter Tel. 41347, Mail: info@
pro-konstantin.de.

Karthäuser Bürgerverein erhält
weitere Spende für das Löwentor
500 Euro von der „JoHo-Schängel-Stiftung“ 

Thorsten Schneider (l.) und Rudi Oster (r.) vom Karthäuser Bürger-
verein dankten Prof. Dr. Hofmann-Göttig für die Spende aus seiner
„JoHo-Schängel-Stiftung“. Foto: Privat

Ehrenamtliche Aufsichtskräfte gesucht
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Ortsring im Mai
Die nächste Ortsringversamm-
lung der Karthäuser Vereine fin-
det am Mittwoch, 16.5.,  um
19.30  Uhr in „Rossis  Trink-BBar“,
Meißener Str. 2 statt. 
Interessierte Bürger/innen sind
herzlich willkommen.

Karthause 1:
Altpapier 07.05.

28.05.
Gelber Sack 22.05.
Grünschnitt 28.05.

Karthause 2:
Altpapier 07.05.

28.05.
Gelber Sack 22.05.
Grünschnitt 29.05.

Karthause 3:
Altpapier 07.05.

28.05.
Gelber Sack 22.05.
Grünschnitt 30.05.

Karthause 1: Simmerner Str./
Altkarth. einschl. Zeppelinstr.

Karthause 2: Ab Zeppelinstr.,
Am Flugfeld, Berliner Ring mit
Nebenstr., Moselweißer Hang

Karthause 3: Karthause Ost
ohne Simmerner Str.

Moselweiß:
Altpapier 11.05.
Gelber Sack 04.05.

25.05.
Grünschnitt 08.05.

Lay:
Altpapier 11.05.
Gelber Sack 09.05.

30.05.
Grünschnitt 07.05.

ABFUHRTERMINE 
IM MAI

Die offiziellen Papiermüll-
säcke der Stadt Koblenz für
Restmüll (240 Liter) sind zum
Preis von 5 Euro bei Lehr-
mittel Köhler im EKZ „Berliner
Ring“, Karthause, erhältlich.

Die Pfarrei St. Beatus auf der
Karthause feiert in diesem Jahr
ihren 70. Geburtstag. Zu diesem
Anlass findet am Sonntag, 17.
Juni, neben monatlichen  Aktio-
nen, ein großes Fest zusammen
mit der Kita St. Beatus statt.
Eröffnet wird der Tag um 10.30
Uhr mit einem Festhochamt in
der Pfarrkirche St. Beatus, mit-
gestaltet von einem Projektchor.
Hierzu sind alle Karthäuser,
ehemalige hauptamtliche und
ehrenamtliche Engagierte und
Freunde der Pfarrei,  herzlichst
eingeladen. Das Mittagessen
wird an einer „langen Tafel“ ein-
genommen, zu der jeder Gast
gerne etwas beisteuern darf. Die
mitgebrachten Speisen werden
dann zu einem Buffet zusam-
mengestellt und miteinander
geteilt. Man darf also auf die

kulinarische Auswahl gespannt
sein!
Im Anschluss beginnt der akti-

vere Part des Tages.  Neben ei-
nem Programm für die Kleinsten,
können Jugendliche bei der
freiwilligen Feuerwehr Karthause
und der Biwakschachtel Koblenz
ihr Können – beispielsweise an
einer aufblasbaren Kletterwand –
unter Beweis stellen. 
Des Weiteren soll die 1. Kar-
thäuser-„Lebend-Kickermeis-
terschaft“ ausgespielt werden.
Für reichlich Abwechslung sowie
für das leibliche Wohl bei Kaffee
und selbstgebackenen Kuchen
ist an diesem Tag gesorgt. Den
Abschluss bildet ein „offenes
Singen“  um 17 Uhr.

Die Pfarrei St. Beatus und das
Orgateam freuen sich auf rege
Teilnahme und heißen schon
heute alle Besucher herzlich
willkommen.

Seit 1948: LEBEN – GLAUBEN – FEIERN   
Karthäuser Pfarrei St. Beatus feiert 70 Jahre – Großes Fest am 17. Juni

Viel Spaß bei der Nachlese – „Urlaub ohne Koffer 2017“
Am 11. März hatten die Mitarbeiter von „Karthause Aktiv“ zu einem Nachmittag  „Nachlese Urlaub ohne
Koffer 2017“ eingeladen. 40 Senioren hatten bei Kaffee und Kuchen – der von den Mitarbeitern von
„Karthause Aktiv“ gebacken worden war - viel Spaß daran, in gemütlicher Runde die Fotos von den drei
Tagen „Urlaub ohne Koffer 2017“ anzusehen. Es wurde viel gelacht und alle freuen sich schon auf das
nächste Projekt, das vom 26.-28.September 2018 stattfindet. Marione Bauer
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Am 12. April fand die jährliche
Mitgliederversammlung des
AWO-Ortsverbandes Karthause
im JuBüz statt. Bei Kaffee und
Kuchen, liebevoll durch den
Vorstand vorbereitet, fasste Vor-
sitzende Roswitha Jung die Ver-
einsarbeit des vergangenen Ge-
schäftsjahres zusammen.

Die monatlichen Treffen im Café
Sonnenschein, diverse Ausflüge,
Herbst- und Adventsfeier, Ur-
laubsfahrt, Karnevalsfeier usw.
wurden von den Mitgliedern gut
angenommen und positiv be-
wertet.
Die beiden Kassenprüfer, Wal-
ter Schneider und Manfred Bas-
tian, bestätigten dem Verein eine
gute, wirtschaftliche Verwendung
der Mitgliederbeiträge und eine
gute Kassenführung. Die Zahl der
Mitglieder bleibt immer konstant.
In diesem Jahr standen Neuwah-
len an: Roswitha Jung wurde
dabei von den knapp 40 An-
wesenden in ihrem Amt bestä-
tigt. Ingrid Hahn übernimmt ihre
Stellvertretung, Kassierer bleibt

Klaus Glowienka und als Schrift-
führerin steht Heike Hünerfeld
zur Verfügung. Die Beisitzer sind:
Josef Bach, Erika Bastian, Gisela
Hurtner, Thorsten Schneider,
Wolfgang Sievers und Brigitte
Zirwes.

Für das kommende Arbeitsjahr
plant der Vorstand regelmäßige
Zusammenkünfte, Ausflüge, eine
Urlaubsfahrt und saisonab-
hängige Aktivitäten (Herbstfest,
Weihnachtsfeier). Die Mitglieder
erhalten dafür immer eine ge-

sonderte Einladung. Gäste sind
immer willkommen.
Der Vorstand würde sich freuen,
wenn viele Karthäuser Bürger die
Arbeit durch unverbindliche Teil-
nahme an den Aktivitäten unter-
stützen.

Roswitha Jung als AWO-Vorsitzende bestätigt
Arbeiterwohlfahrt-Karthause schaut voller Zuversicht und mit neuem Vorstand in die Zukunft

Der AWO-Vorstand v.l.n.r.: Roswitha Jung, Brigitte Zirwes, Gisela Hurtner, Heike Hünerfeld (verdeckt),
Klaus Glowienka, Erika Bastian, Wolfgang Sievers (verdeckt), Josef Bach, Ingrid Hahn. Foto: Privat

Karthäuserinnen pilgern zum 5. Mal auf dem Jakobsweg
Es geht schon wieder los für die vier Karthäuser Wanderinnen: Am
26. April starteten (v.l.n.r.) Doris Gärtner, Ursula Schwerin, Michéle
Maaß und Gabi Jung wieder auf dem Jakobsweg: Dieses Mal laufen
die Damen den letzten Abschnitt des Buches „Wandern auf dem
Jakobsweg – von Trier nach Le Puy“. Noch einmal sind ca. 150 km bis
zum großen Wallfahrtsort in Frankreich zu bewältigen. Le Puy liegt
mitten im Zentralmassiv in einem vulkanischen Ursprung. Die Lava-
reste erheben sich teils spitz, teils kuppelförmig aus der Senke von
Le Puy. Auf diesen Erhebungen wurden großartige Monumente des
Christentums errichtet, die mit den Felsen zu verschmelzen schei-
nen. Um den Ort zu erreichen, wird es für die Karthäuserinnen dieses
Mal auch ganz schön anstrengend, denn von 380 Metern/üNN
müssen sie auf 1.159 Meter hinauf. Doch wie immer, sind sie guten
Mutes und hoffen nur, dass weder die deutsche noch die franzö-
sische Eisenbahn sie im Stich lassen. Ausgangspunkt und Anfang
ihrer Pilgertour war im Jahr 2013 die Karthause. Foto: Privat
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Zum sechsten Mal hat die Merce-
des Benz Nutzfahrzeug-Nieder-
lassung (NFZ) Koblenz am 17.
April die Ehrung „Stern von Kob-
lenz“ an verdiente Karnevalisten
und dem Karneval nahe stehen-
den Personen verliehen. 
Diesjährige Preisträger sind AKK-
Vizepräsident Heinz Kölsch in der
Kategorie „Lebenswerk“, Torsten
Schupp „Publikumsliebling“ und
Hans-Josef Krott „Unsichtbare
Helfer“. 
Nach der Begrüßung durch den
Hausherren, NFZ Rheinland-Ver-
triebsdirektor Thomas Millies,
führte AKK-Präsident Franz-Josef
Möhlich wie gewohnt souverän
durch das Programm, welches,
nach einem weiteren Grußwort
des Oberbürgermeisters Joachim
„JoHo“ Hofmann-Göttig, musika-
lisch mit dem „Pima Streichquar-
tett“ startete und im weiteren
Verlauf umrahmt wurde.
Im Anschluss trat „JoHo“ erneut
ans Rednerpult um die Laudatio
des ersten Preisträgers zu halten.
In der Kategorie „Publikums-
liebling“ wurde der Karthäuser
Torsten Schupp ausgezeichnet.
Als Torty de Banana sorgt er seit
Jahren für Stimmung im Kowe-
lenzer Karneval – hier ist er
insbesondere bei den Handycap-
Sitzungen der AKK stets der
Höhepunkt der Veranstaltung
und Publikumsliebling schlecht-
hin. Seit sechs Jahren gibt er
zudem die „Kowelenz Olau“-CD
Serie mit Kowelenzer Stim-
mungsliedern heraus und spen-
dete von jeder verkauften CD 3
Euro an den Kinderschutzbund
Koblenz. So kamen bislang über
11.111 Euro für diesen guten
Zweck zusammen.
„Ich schätze ihn sehr – als Karne-

valisten, nicht für das, was er
werden wollte“, scherzte JoHo in
seiner Laudatio rückblickend auf
die OB-Wahl 2017 und lobte
Torsten Schupp als Stimmungs-
kanone, insbesondere bei den
Behindertensitzungen, „wo Torty
die Menschen mitreißt.“

In der Kategorie „Unsichtbare
Helfer“ wurde schließlich mit
Hans-Josef Krott ein Mitarbeiter
des Mercedes Benz Truck-Store
geehrt. Als Laudator fungierte
NFZ-Chef Thomas Millies, per-
sönlich. Krott ist der Mann im
Hause Mercedes, der alljährlich
für die Organisation und den
Umbau des „ersten Wagens“ im
Rosenmontagszug – auf dem der
Zugmarschall ankündigt, das „Dä
Zuch kimmt“ – sorgt, und der in
der heißen Phase auch an den

Wochenenden rund um die Uhr
für die AKK „Gewehr bei Fuß“
steht. „Hans-Josef Krott ist seit
Jahrzehnten ein großer Förderer
mit ausgeprägten Sinn für das
menschlich-verbindende des
Karnevals“, so Thomas Millies.

In der Kategorie „Lebenswerk“
wurde schließlich AKK-Vize-
präsident Heinz Kölsch ausge-
zeichnet. Heinz Kölsch lebt den
Karneval wie kaum ein anderer,
und so zählt er bereits seit 28
Jahren zum Vorstand der Arbeits-
gemeinschaft Koblenzer Karne-
val. Eben solange organisiert er
die Behindertensitzungen, die er
zudem seit 24 Jahren auch als
Sitzungspräsident leitet. Alle
seine Verdienste um den Kowe-
lenzer Karneval an dieser Stelle
aufzuführen, würde den Rahmen

sprengen, denn er ist ein karne-
valistischer „Heinz Dampf in alles
Gassen“. Von langjähriger Vor-
standsarbeit in seinem Heimat-
verein „Rheinfreunde“ Neuen-
dorf bis zur Moderation der
Rosenmontagszüge am Jesuiten-
platz – der bekennende Barce-
lona-Fan ist einfach karnevals-
verrückt. Und er ist zuverlässig,
weiß auch AKK-Präsident und
Laudator Franz-Josef Möhlich. So
hatte Kölsch auch seinen Spa-
nienurlaub für die Ehrung „Stern
von Koblenz“ unterbrochen und
reiste für einen Tag mit seinem
PKW an. In seiner Laudatio stellte
Franz-Josef Möhlich zudem fest,
dass Heinz ein Mensch ist „der
sich freut, wenn andere Freude
erleben und der am Erfolg an-
derer Spaß hat und diese nicht
neidet.“ (os)

Drei neue Sterne im närrischen Koblenz
Mercedes-Benz NFZ ehrt Torsten Schupp, Hans-Josef Krott und Heinz Kölsch mit dem „Stern von Koblenz“

Vorne v.l.n.r. die drei ausgezeichneten „Sterne von Koblenz“ Torsten Schupp, Heinz Kölsch und Hans-
Josef Krott. Dahinter die jeweiligen Laudatoren Prof. Dr. Joachim Hofmann-Göttig, Franz-Josef Möhlich
und Thomas Millies. Foto: Oliver Schupp
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...am 13. April bei der „Verabschiedung“ der Layer Fähre am Moselufer in Lay. Fotos: Andrea Bartelsmeier
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...am 15. April bei der Rathausweinprobe der Koblenzer Winzer auf dem „Willi-Hörter-Platz“ am Schängelbrunnen. Fotos: Oliver Schupp
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...am 17. April bei der Preisverleihung „Stern von Koblenz“ in der Mercedes-Benz NFZ-Niederlassung Koblenz. Fotos: Oliver Schupp
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An die über 30 anwesenden
Projekt-Empfängerinnen und -
Empfänger erfolgte in Gegenwart
des Stiftungsvorstands in der
Geschäftsstelle der „JoHo-Schän-
gel-Stiftung“, Steuerberaterbüro
Künster, Mainzer Straße 61, die
diesjährige Ausschüttung der
Förderungen von 14 Koblenzer
Projekten.
Mit einer jeweiligen Projektvor-
stellung der Verantwortlichen
wurde erneut auf sehr beein-
druckende Weise deutlich, wie
vielfältig und tatkräftig das große
ehrenamtliche Engagement vie-
ler Koblenzer Bürgerinnen und
Bürger ist. Der Stiftungsvorsit-
zende Joachim Hofmann-Göttig
dankte herzlich den Engagierten
mit einer je individuellen kleinen
Laudatio, begründete die Förder-
entscheidungen des Stiftungs-
vorstands und überreichte eine
vom Steuerbüro Künster gestifte-
ten „Kuchentorte“ mit Emblem
der „JoHo-Schängel-Stiftung“.
Die Fördergelder werden in Kürze
den Projektkonten gut geschrie-
ben.
Der Vorstandsvorsitzende Hof-
mann-Göttig begrüßte zudem
Sparkassendirektor Matthias
Nester als neuen Schatzmeister
im Vorstand der „JoHo-Schängel-
Stiftung“ für den ausgeschiede-
nen Schatzmeister, Sparkassen-
direktor a.D. Manfred Graulich.
Besonders herzlichen Dank ver-
diene die Bereitschaft Matthias
Nesters, dass er trotz vielfältiger
Arbeitsbelastung sich zu dieser
Funktion bereiterklärt habe.
Die in harmonischer Atmosphäre

verlaufende rund zweistündige
Veranstaltung wurde von allen
Beteiligten auch als ein wichtiger
Beitrag für das Knüpfen neuer
Netzwerke durch viele interes-
sante Gespräche genutzt.

Die Ende 2010 gegründete JoHo-
Schängel-Stiftung förderte von
2011 bis 2018 bislang mit
64.160 Euro insgesamt 107
Koblenzer Projekte.

FAKTEN ZUR „JOHO-
SCHÄNGEL-STIFTUNG“

Hauptstifter Prof. Dr. Joachim
Hofmann-Göttig hat die Stiftung
als Privatmann Ende 2010 mit
der Unterstützung weiterer Zu-
stifter ins Leben gerufen, um
dabei zu helfen „Koblenz ge-
meinsam nach vorn zu bringen“.
Satzungsmäßiger Zweck der
Stiftung ist die Förderung von

Wissenschaft und Forschung,
Bildung und Erziehung, Kunst
und Kultur, Umwelt, der Jugend-
und Altenhilfe, des öffentlichen
Gesundheitswesens und des
Sports in Koblenz.

Die Stiftung verfolgt und verwirk-
licht ihre Ziele durch Zuwendun-
gen an Personen und Institutio-
nen für Projekte. Damit soll die
Arbeit der Zuwendungsempfän-
ger/-innen materiell gestärkt und
gesellschaftlich anerkannt und
herausgestellt werden.
Die Stiftung wird geführt vom
fünfköpfigen Stiftungsvorstand,
der aus folgenden Mitgliedern
besteht:
- Prof. Dr. Joachim Hofmann-
Göttig, Oberbürgermeister der
Stadt Koblenz bis 30.04.2018
(Vorstandsvorsitzender)
- Unternehmer Joachim Deboeser
(Stellvertretender Vorsitzender)
- Sparkassendirektor Matthias
Nester (Schatzmeister)
- Dozentin a.D. Dr. Christiane E.
Herzog (Presse)
- Dipl. Päd. Kira Herzog (Jugend
und Bildung)
Als ehrenamtliche Geschäftsfüh-
rerin fungiert die Steuerberaterin
Alexandra Künster.
Zustifter zum Stiftungskapital
oder zur Projektförderung sind
herzlich willkommen und werden
gebeten, sich mit der Geschäfts-
stelle in Verbindung zu setzen.

Auf der privaten Info-Plattform
www.hofmann-goettig.de ist eine
eigene Info-Rubrik für die „JoHo-
Schängel- Stiftung“ eingerichtet.

„JoHo-Schängel-Stiftung“ fördert 14 Koblenzer Projekte 
7.650 Euro im Förderjahr 2018 ausgezahlt – Auch Karthäuser und Moselweißer Vereine bedacht

FFöörrddeerrvveerreeiinn  MMoosseellwweeiißß::  NNaattuurrnnaahheess  FFrreeiizzeeiitt-  uunndd  MMeehhrrggeenneerraattiioonneenn-
ggeelläännddee  MMoosseellwweeiißß 11..000000  EEuurroo

Studierendenwerk Koblenz "Wohnen für Hilfe": Wohnpartnerschaften
in Koblenz 500 Euro

Förderverein des Musikverein Wallersheim: Unterstützung beim Kauf
eines Schlagzeugwagens 300 Euro

Freunde des Tierschutzfestivals Mittelrhein e.V.: 2. Tierschutzfestivals
Mittelrhein 27.05.2018 500 Euro

Feste Kaiser Franz e.V.: Instandsetzung des Brot-Backofens 500 Euro

Grundschule Rübenach: Naturerlebnisprojekt Ferngläser für die Bestim-
mung und Beobachtung von Tieren z. B. Vögel, Schmetterlinge. 300 Euro

KKaarrtthhääuusseerr  BBüürrggeerrvveerreeiinn::  IInnssttaannddsseettzzuunngg  ddeerr  FFaassssaaddee  ddeess  LLööwweennttoorrss
((FFeessttee  KKaaiisseerr  AAlleexxaannddeerr))  550000  EEuurroo

Stadtbibliothek Schüler-Bücherbus 1.000 Euro

Narrenzunft Gelb Rot 1937 e.V.:  Unterstützung des Show- und
Gardetanzes der rund 80 Kinder und Jugendlichen 500 Euro

Arbeitsgemeinschaft Kobl. Karneval e.V.: Jugendförderung  750 Euro

GGrruunnddsscchhuullee  NNeeuukkaarrtthhaauussee::    ""OOffffeenneess  KKllaasssseennzziimmmmeerr""  330000  EEuurroo

AAtteelliieerr  MMoobbiill  ee..VV..::    UUnntteerrssttüüttzzuunngg  ddeerr  RReennoovviieerruunnggeenn    330000  EEuurroo

Konzertorchester Koblenz: Unterstützung des Notenkauf 600 Euro

Förderverein Rheinanlagen e.V.: Polizei-Orchester Promenadenkonzert
Schängel in Not 600 Euro

Die Vertreter der Vereine und Institutionen, welche dieses Jahr von der „JoHo-Schängel-Stiftung“ gefördert wurden. Foto: Marcus Dietz

Geförderte Koblenzer Projekte 2018
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Moselweiß aktuell DER KARTHÄUSER

Für den Müll zu wertvoll sind alte
Brillen, Brillenetuis und ausge-
diente Hörgeräte. In Zusammen-
arbeit mit dem AWO-Bezirksver-
band werden die ausrangierten
Teile über die  Aktion "Brillen
weltweit" aufbereitet zu Gunsten
von Menschen in ärmeren Län-
dern.
Auch Kronenkorken sind ein
Wertstoff, den es lohnt zu sam-
meln. AWO International finan-
ziert aus dem Erlös die Instand-
haltung des Schiffes AQUARIUS,
welches im Mittelmeer Schiff-
brüchige rettet. Das Ergebnis
ihrer ersten Sammlung über-

gaben Anne-Leonie Balmes und
Melanie Ragge-Müller kürzlich
dem AWO-Kreisverband. Es wird
auch zukünftig weiter fleißig
gesammelt. 
Wer die Aktion unterstützen
möchte, kann Brillen und Kro-
nenkorken direkt bei der Vor-
sitzenden Anne-Leonie Balmes,
Gülser Str. 83, abgeben oder zu
den monatlichen Kaffeenachmit-
tagen der AWO-Moselweiß in die
Winzerwirtschaft Wirges mitbrin-
gen. Das nächste Treffen findet
dort am 8. Mai 2018, 14.30 Uhr,
statt. Gäste wie immer herzlich
willkommen. 

Nicht einfach wegschmeißen!
AWO-Moselweiß sammelt Brillen und Kronenkorken

Zum diesjährigen Osterquiz des
AWO-Ortsvereins Moselweiß tra-
fen sich etliche Mitglieder und
Freunde des Vereins in der Win-
zerwirtschaft Wirges in Mosel-
weiß.
Nach dem obligatorischen „Kaf-
feegedeck“ ging es zügig daran,
die grauen Gehirnzellen anzu-
strengen. Fragen rund um Os-
tern, Moselweiß und Koblenz
stellten eine gewisse Herausfor-
derung dar, aber alle machten
sich mit Eifer an die Auflösung.
Als Sieger mit 15 von 16 mög-
lichen Punkten ging Hans-Georg
Stein hervor, zweiter wurde Rolf
Perscheid und zu Platz 3 konnte
die Vorsitzende des AWO-Orts-
vereins, Anne Leonie Balmes,
das langjährige Vorstandsmit-
glied Christel Holdorf beglück-
wünschen, die vor einigen
Wochen das 80. Lebensjahr voll-
endete. 
Drei weitere Teilnehmer/innen,
Irmgard Wald, Gisela Perscheid
und Josep „Sepp“ Keßler erhiel-
ten jeweils einen Trostpreis. Allen
Mitspielern konnte ein umfas-
sendes Wissen bestätigt werden
– keiner rutschte unter die 50-
Prozent-Marke.  
Die monatlich stattfindenden

Kaffeenachmittage finden immer
am zweiten Dienstag im Monat,
jeweils um 14.30 Uhr im Winzer-
hof Wirges, Bahnhofsweg, mit
einem abwechslungsreichen Pro-
gramm statt. „Interessierte und
Gäste sind jederzeit herzlich will-
kommen“, so die Vorsitzende
Balmes.

Momentan häufen sich die Fälle,
in denen sich unseriöse Perso-
nen telefonisch als Mitarbeiter
der Energieversorgung Mittel-
rhein (evm) ausgeben. Wie evm-
Kunden berichten, fordern die
Anrufer zur Herausgabe von
Daten auf. Unter anderem wer-
den Kundennummern, Bankver-
bindungen oder Zählernummern
erfragt. Einige geben sich dabei
als „Energieoptimierer für Gas
und Strom“ aus und locken mit
Sonderaktionen. Die evm warnt
davor, persönliche Daten am
Telefon preiszugeben, wenn
Zweifel an der Seriosität beste-
hen. „Die Anrufer haben nur
eines im Sinn, nämlich mit fal-
schen Angaben Geld zu verdie-
nen“, sagt Marcelo Peerenboom,
Pressesprecher der evm.
Das Unternehmen bittet die

Bürger um Vorsicht am Telefon –
insbesondere wenn nach der
Bankverbindung gefragt wird.
„Problematisch ist, dass der
Angerufene kaum unterscheiden
kann, wer wirklich hinter dem
Telefonanruf steckt“, erklärt
Peerenboom. „Wenn bei einem
Anruf Zweifel an der Seriosität
der Person aufkommen, können
sich die Betroffenen bei uns mel-
den und rückversichern, ob der
Anruf seine Richtigkeit hat. Auch
hilft es, darauf zu bestehen,
selbst zurückzurufen. Sollte
dann eine nicht regionale Tele-
fonnummer genannt werden,
stimmt meist etwas nicht.“ 

Die evm ist unter der Telefon-
nummer 0261 402-11111 und in
ihren 14 Kundenzentren im Ver-
sorgungsgebiet erreichbar.

Im Siegerteam vertreten: Chris-
tel Holdorf, die vor einigen
Wochen ihren 80. Geburtstag
feierte. Foto: Privat

Umfassendes Wissen beim 
AWO-Osterquiz bestätigt

Anne-Leonie Balmes (M.) und Melanie Ragge-Müller (2.v.r.) über-
gaben alte Brillen und Kronkorken an die Vorsitzende des AWO-
Kreisverbandes Christiane Heinrich-Lotz (2.v.l.). Foto privat

Unseriöse Anrufer 
verunsichern Bürger
Die evm warnt vor der Herausgabe sensibler Daten
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DER KARTHÄUSER Polizei-Bericht

Fahrzeugteile im Wert von min-
destens 10.000 Euro haben Un-
bekannte in der Nacht zum Don-
nerstag, 12. April in der Straße
"Am Leymberg" auf der Karthau-
se gestohlen. 
Zwischen 01.00 Uhr und 06.10
Uhr demontierten der oder die
Täter mehrere Fahrzeugteile von
einem roten 1-er BMW, der dort
am Fahrbahnrand geparkt war.
An diesem wurde das Schloss
der Fahrertür geknackt und die
Tür geöffnet. Aus dem Fahrgast-
raum wurden das komplette
Armaturenbrett mit diversen
Elektronikteilen (Radio, Naviga-
tionssystem), Mittelkonsole und
das komplette Lenkrad demon-
tiert. Doch damit nicht genug.
Motorhaube, Stoßstange, Schein-
werfer und Teile des Motors wur-
den ebenfalls ausgebaut. Hierbei
handelt es sich vorwiegend um

Teile, die bei einem Unfall be-
schädigt werden und anschlie-
ßend ausgetauscht werden müs-
sen. Es wird vermutet, dass es
die Täter genau auf diese Ersatz-
teile abgesehen hatten.
Aufgrund der Menge und Größe
der Fahrzeugteile wird davon
ausgegangen, dass die Täter zum
Abtransport ein größeres Fahr-
zeug nutzten.
Nun bittet die Polizei um Mithilfe
und fragt:
- Wer hat in der Zeit zwischen
01.00 Uhr und 06.00 Uhr (oder
zuvor) verdächtige Fahrzeuge
oder Personen in der Straße "Am 
Leymberg" im Stadtteil Karthau-
se, bemerkt? 
- Wer kann weitere Angaben
machen, die mit der Tat in Ver-
bindung stehen könnten? 
Hinweise bitte an die Kripo Kob-
lenz, Telefon: 0261-1032690. 

In der Zeit zwischen Mittwoch, 
4. April, 12.15 Uhr, und Donners-
tag, 5. April, 08.00 Uhr, drangen
Einbrecher in ein Einfamilien-
/Bürohaus im Karthäuserhofweg
ein. Diese versuchten verschie-
dene Fenster des Hauses aufzu-
hebeln, was ihnen dann letz-
tendlich an einem Treppenhaus-

fenster gelang. Im Haus wurden
daraufhin mehrere Zimmer
durchsucht. Zum Diebesgut kön-
nen derzeit noch keine Angaben
gemacht werden. 

Hinweise nimmt die Kripo
Koblenz unter der Telefonnum-
mer: 0261-1032690, entgegen.

Am Samstag, 14.4., kam ein bis-
lang unbekannter Verkehrsteil-
nehmer auf der B49 zwischen
Dieblich und Moselweiß vermut-
lich im Verlauf des Vormittags
von der Fahrbahn ab und kolli-
dierte mit einer Straßenlaterne,
die hierbei erheblich beschädigt
wurde und auf die Straße fiel.
Der Verursacher entfernte sich
anschließend vom Unfallort.

Die ersten Ermittlungen der
Polizei Koblenz führten zu dem
Ergebnis, dass es sich bei dem in
Rede stehenden Unfallfahrzeug
um einen roten Ford gehandelt
haben dürfte, der im Frontbe-
reich erheblich beschädigt sein
dürfte.  Zeugen werden gebeten,
sich mit der Polizei Koblenz unter
Tel.: 103-0 in Verbindung zu set-
zen. 

Autoteile für 10.000 Euro 
auf der Karthause gestohlen
Polizei Koblenz bittet Bevölkerung um Mithilfe

Erneuter Einbruch auf der Karthause

Verkehrsunfall mit Flucht
Laterne beschädigt – Polizei sucht Verursacher 

Am 23.03.2018 wurde der 59-
jährige obdachlose Gerd Micha-
el Straten im Bereich des "Pul-
verturms" auf dem Koblenzer
Hauptfriedhof tot aufgefunden.
Er wurde Opfer eines Gewalt-
verbrechens. Er wurde zuletzt
am Nachmittag des 22.03.2018
im Bereich des Saarplatzes
lebend gesehen. Nach derzei-
tigem Erkenntnisstand hielt sich
das Opfer bereits seit mehreren
Jahren auf dem Hauptfriedhof
auf und übernachtete dort regel-
mäßig. Tagsüber war er häufig
im Bereich des Hauptbahnhofes
und der Innenstadt zu Fuß
unterwegs. 
Die Kriminaldirektion Koblenz
hat folgende Fragen: 
- Wem ist die Person Gerd
Michael STRATEN bekannt?
- Wer kann Angaben zu einem
Umfeld und Kontaktpersonen
machen? 
- Wer hat auffällige Feststel-
lungen im Bereich des Haupt-
friedhofes gemacht? 

- Wer kann Angaben zu Streitig-
keiten zwischen dem Opfer und
anderen Personen machen? 
- Wer kann sonstige sachdien-
liche Hinweise geben? 
Hinweise bitte an die Krimi-
naldirektion Koblenz (Tel.:
0261/1031) oder an jede
andere Polizeidienststelle. 

Tötungsdelikt in Koblenz
Kriminalpolizei bittet Bevölkerung um Hinweise

Gerd Michael Straten wurde ent-
hauptet auf dem Friedhof ge-
funden. Foto: Polizei
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IHRE KFZ-WERKSTATT FÜR DIE KARTHAUSE & MOSELWEISS
Unsere Angebote im Mai:

HU + AU               für nur

Frühjahrs-Check
u.a. Überprüfung der Flüssigkeiten, Bremsen, Batterietest, Lackschäden,
Unterboden, Reifenkontrolle: 20,00 Euro inkl. MwSt., zzgl. Material

103,00 Euro
(inkl. MwSt., zzgl. Material)

Spielt der Wettergott auch in
diesem Jahr mit? Bevor es vom
18. bis 21. Mai auf den Tennis-
plätzen auf der Karthause um die
diesjährigen Tennis-Rheinland-
meister-Titel geht, halten die
Organisatoren Zwiesprache mit
Petrus. Denn wenn der für gutes
Pfingstwetter sorgt, macht es
nicht nur Spaß, spannende
Matches zu sehen, sondern
Zuschauer und Gäste können
sich auch bei einem bunten
Rahmenprogramm rund um die
Plätze vergnügen. 
Neben tollem Sport sorgen in
diesem Jahr wieder Essen- und

Getränkestände, Hüpfburg und
Spielplatz für Kurzweil auf den
Anlagen des VfR Karthause und
des Landesleistungszentrums. 
Ein Dämmerschoppen mit „Hap-
py Hour“, am Samstag von 17-18
Uhr, sowie ein Frühschoppen an
Pfingstmontag von 11-13 Uhr
runden das Programm ab.
Auch beim TC Oberwerth und TC
Rhein-Lahn Lahnstein werden
Spiele ausgetragen.

Gespielt wird ab Freitag, 18. Mai,
14 Uhr, die Endspiele stehen an
Pfingstmontag ab 13 Uhr auf
dem Programm. 

Die Tennis-Abteilung des VfR
Eintracht Koblenz schwimmt
gegen den allgemeinen Trend
„Rückläufiger Mitgliederzahlen“
des Deutschen Tennis Bundes
an. Durch viele Aktivitäten wird
die Attraktivität des Vereins
gesteigert und das Vereinsleben
gefördert. Beweis dafür ist die
seit Jahren stabile Mitgliederzahl
von mehr als 300 Mitgliedern.

Mit knapp 100 jugendlichen
Tennismitgliedern hat die Tennis-
Abteilung des VfR Eintracht

Koblenz nicht nur die größte
Tennis-Jugendabteilung der Stadt
Koblenz, sondern ist auch ein
Aushängeschild des Tennisver-
bandes Rheinland in punkto
Jugendarbeit. Zum 3. Mal wird
u.a. auf der Vereinsanlage die
Rheinland-Jugendmeisterschaft
(August) durchgeführt. 
In Verbindung mit der Aktion des
Deutschen Tennis Bundes „Deut-
schland spielt Tennis“ wird die
Tennis-Abteilung des VfR am
Samstag, 28. April, im Vereins-
haus auf der Tennisanlage Kon-

rad-Zuse-Straße 2 (gegenüber
der freien Tankstelle) die Saison
2018 um 11 Uhr feierlich (Sekt
und Imbiss) eröffnen. Auch das
Pächterpaar Costa und Toli Atza-
midis freuen sich auf Ihren Be-
such. Dass Jazz-Trio „Jazztag“
wird musikalisch für Unterhal-
tung sorgen.
Gleichzeitig soll mit der Aktion
„Schnuppertennis“ sowohl am
28. und 29.4. in der Zeit von 10
bis 16 Uhr interessierten Kindern
und Erwachsenen die Möglich-
keit geboten werden, unter

Anleitung lizenzierter Trainer,
ersten Kontakt mit dem Tennis-
sport zu knüpfen.

Abgerundet wird das Ganze mit
einem Tennis-Basar (28.4./29.4.
von jeweils 10-16 Uhr), wo alle,
mit Tennis in Verbindung ste-
henden Gegenstände verkauft
bzw. gekauft werden können.
Das zu verkaufende Tennis-
Zubehör für den Basar ist nach
telefonischer Absprache abzu-
geben bei Werner Kölgen, Tel.
0261/51754. Harry  Burkhardt

Saison-Eröffnung 2018: Schnuppertennis
und Tennis-Basar beim VfR Eintracht Koblenz

Tennis-Rheinland-Meisterschaften 
an Pfingsten auf der Karthause
Spannende Spiele und ein buntes Rahmenprogramm erwarten die Besucher

Vorjahressieger Benjamin Hassan, der auch bei den diesjährigen
Koblenz Open eine hervorragende Vorstellung ablieferte, befindet
sich in Bestform und feierte gerade seinen ersten ITF-Titel beim
Turnier in Doha (Katar). Foto: TVR
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Die nächste Waldescher Sport-
woche findet vom 30. Mai bis
zum 3. Juni statt. Die bisherigen
Planungen sind vielversprech-
end: Los geht es am Mittwoch,
30. Mai, mit dem beliebten
Fußballtennisturnier. Alle Teams,
die bisher am Fußballtennis-
turnier teilgenommen haben,
werden vom SV Waldesch in den
kommenden Wochen noch an-
geschrieben. Darüber hinaus
sind Anmeldungen jedoch schon
ab sofort bei Jens Haase (Tel.
0151/111 837 76) möglich.

Weiter geht es am Donnerstag, 
1. Juni (Fronleichnam), mit einer
Gaudidorfmeisterschaft unter
dem Arbeitstitel „Waldesch
spielt“. Die Ortsbezirke sind
aufgerufen, um den Dorfmeis-
tertitel zu spielen. Der Freitag
steht ganz im Zeichen der offi-
ziellen Sportplatzeinweihung.
Zunächst spielen die Alten Her-
ren des SV Waldesch gegen den
FC Horchheim, ehe der offizielle
Festakt zur Einweihung vonstat-
tengeht. Anschließend findet das
Eröffnungsspiel zwischen der
ersten Mannschaft der SG Wald-

esch/Rhens gegen den Oberli-
gisten TuS Rot-Weiß Koblenz
statt.

Am Samstag startet der erste
Waldescher Bierathlon. Zweier-
teams begeben sich auf einen
circa sechs Kilometer langen
Rundkurs um Waldesch. Dabei
müssen Herrenteams zwölf
Flaschen, Damenteams zehn und
Mixed-Teams elf Flaschen Kob-
lenzer Bräu leeren. Anmeldungen

sind ab sofort unter www.sv-
waldesch.de möglich. Anmelde-
schluss ist der 6. Mai. Für jeden
Teilnehmer gibt es neben viel
Spaß ein tolles Finisher-Shirt. Die

After-Run-Party findet dann in
und an der Grillhütte statt. Der
Sonntag steht dann abschlie-
ßend ganz im Zeichen des Fuß-
balls.
Es wird also an allen Tagen ein
buntes Programm geboten, wel-
ches zum Mitmachen einlädt. Der
SV freut sich über viele Anmel-
dungen zum Fußballtennistur-
nier, zur Dorfmeisterschaft und
zum Bierathlon und selbstver-
ständlich auch über viele Zu-
schauer an allen Veranstal-
tungstagen. Auch für das leib-
liche Wohl wird natürlich bestens
gesorgt sein.
Ansprechpartner sind Carlo
Etzkorn, Tel. 0160/807 50 22,
oder Jens Haase, Tel. 0151/111
837 76.

Die dritte "Sonntagsmusik" des
Jahres findet am Sonntag, den 6.
Mai 2018, um 18 Uhr in der
katholischen Kirche St. Antonius
in Waldesch statt. Die Besucher
erwarten besondere und facet-
tenreiche Klangerlebnisse. Der
Eintritt hierzu ist frei.
Zu Gast ist ein ganz außer-
gewöhnliches Instrumentalen-
semble: TubaQulose, ein aus-
schließlich mit Tuben besetztes
Quartett mit Alexander Kohl
(Tenor-Tuba und Euphonium),
Georg Abels und Konrad Bern-
hardt (F-Bass-Tuben) und Erich
Girres (B-Kontrabass-Tuba). Ken-
nen gelernt haben sich die vier
Musiker im Stadtorchester An-
dernach; seit vier Jahren treffen
sie sich zum Proben und Musizi-
eren. Sie zeigen, dass die Tuba
viel mehr ist als ein stampfendes
Bassinstrument. Das Repertoire
von TubaQulose reicht von
Marsch, Polka, Blues und Swing
bis hin zu Kirchenchorälen und
mehr. Dazu spielt Christian Rivi-

nius an der Westenfelder-Orgel
u.a. Werke von F. Lehrndorfer, E.
Pasini, M. Nosetti. 

"Tuba-Blues" in Waldesch
3. Sonntagsmusik am 6. Mai in der St. Antonius-Kirche

DER KARTHÄUSER
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Waldesch aktuell

Oberligist RW Koblenz zu Gast bei offizieller Sportplatzeinweihung 
SV Waldesch lädt zur Sportwoche ein: Dorfmeisterschaft, Fußballtennis, Bierathlon und jede Menge Spaß

Oberligist TuS Rot-Weiß Koblenz wird am Freitag, 2. Juni, zu Gast beim SV Waldesch sein und im Rahmen
der Sportplatzeinweihung gegen den B-Ligisten antreten. Foto: Didi Mühlen
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Lay aktuell

Am Samstag, 17.03.18, fand die
alljährliche Jahreshauptver-
sammlung des Schützenvereins
St. Martinus Lay in der Schüt-
zenhalle Lay statt. Der Vorstand
berichtete seinen Mitgliedern
über die Vereinsaktivitäten des
vergangenen Geschäftsjahres
und bedankte sich bei Helfern
und Unterstützern des Vereins.
Einen besonderen Dank sprach
Brudermeister Raimund Kissel
den scheidenden Vorstandsmit-
gliedern Rosi Lischke, Toni Ditan-
dy und Tobias Rosenbach aus.
Nach der Neuwahl des Vorstan-
des durch die Versammlung blei-
ben Raimund Kissel (1. Bruder-
meister), Nicole Mayer (2. Bru-
dermeisterin), Thomas Philipp-
sen (Schriftführer), Erwin Mader
(1. Schießmeister), Max Schäfer
(2. Schießmeister), Jenny Werner
(1. Jungschützenmeisterin), Hart-
mut Dahlke (2. Jungschützen-
meister, 1. Hallenwart) und

Christoph Flöck (2. Hallenwart,
Fähnrich) dem Vorstand erhalten.
Neben Umverteilungen der Vor-
standsämter innerhalb des Vor-
standes wurden Waltraud Senner
und Christiane Flöck als neue
Kassiererinnen gewählt.

Mit dem am 30.03.18 stattge-
fundenen Ostereierschießen
konnte sich dann der neu ge-
wählte Vorstand sogleich unter
Beweis stellen. Dabei durfte der
Verein viele junge und alte
Besucher im Zeitraum von 10-13
Uhr im eigenen Schützenhaus
begrüßen. Neben dem Schießen
auf Scheiben und Adler, konnten
die Kleinen bis 11 Jahre ihre Treff-
sicherheit mit der Kinderarm-
brust oder dem Lichtpunkt-
gewehr austesten. Die Layer
Schützen bedanken sich für
einen schönen und gelungenen
Vormittag bei allen Besuchern
des Layer Ostereierschießens.

Die Fähre Lay hat schon vor
einiger Zeit ihren Betrieb ein-
gestellt. Eine Ausschreibung der
Stelle des Fährmanns hatte kei-
nen Erfolg. Daher entschloss die
Stadtverwaltung die Fähre end-
gültig aufzugeben. Dass 90 Jahre
alte Wasserfahrzeug wurde nun
vom Layer Unternehmer Jürgen
Löhr für einen symbolischen Be-
trag von 1 Euro von der Stadt
Koblenz erworben. Nach einer
Aufarbeitung auf Löhrs Firmen-
gelände in Ochtendung soll die
Fähre wieder in den Stadtteil
zurückkehren, um in einer Anla-
ge an die jahrzehntelange Mög-
lichkeit der Flussüberquerung zu
erinnern.
Am Freitag, 13. April, fanden am
Fähranleger Lay eigens ein Ab-

schiedsfest mit anschließender
Hebung der Fähre und der
Abtransport statt. Trotz Regens
waren hierzu hunderte Interes-
sierte aus Lay und Umgebung
gekommen um dem Spektakel
beizuwohnen. Das Abschieds-
fest hatten die Layer Ortsvereine
direkt an der Fähre auf der
gesperrten B 49 veranstaltet.
Für den Schwertransport des 7m
breiten und 24 m langen Schiffs
(der Gesamttransport war 30 m
lang), welcher den Weg über die
B 49 in Richtung Dieblich und
dann weiter auf die A 61 genom-
men hatte, wurden in den Nacht-
stunden auf der B49 und der
B411 abschnittsweise Straßen-
sperrungen vorgenommen.

Mehr Fotos auf Seite 12.

Ernennungen und Beförderungen bei Layer Feuerwehr
Bei der Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Lay
erhielten Tobias Jost und Maximilian Wolf ihre Ernennungsurkunde
zum Feuerwehrmannanwärter. Weiterhin erhielten Max Mayer und
Lukas Kalb aus den Händen vom stellvertretenden Stadtfeuerwehrin-
spekteur Markus Obel die Urkunde zur Beförderung zum Feuer-
wehrmann ausgehändigt. Brian Loth wurde zum Gruppenführer mit
dem Dienstgrad Brandmeister ernannt. Das Foto zeigt v.l.n.r.: Maxi-
milian Wolf, Tobias Jost, Einheitsführer Christoph Kollmann, Max
Mayer, stv. Stadtfeuerwehrinspekteur Markus Obel. Foto: Privat

Ostereierschießen der Layer Schützen 
mit neuem Vorstand und vielen Gästen

Abschiedsfest für Layer Fähre 
lockte hunderte Neugierige
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Lay aktuell

Die Layer Jugendfeuerwehr bei der Bergungsaktion eines simu-
lierten Unfalls im Layer Wald. Foto: Privat

Sparkasse Koblenz unterstützt Zukunft der Layer Fähre
Mit einer zweckgebundenen Spende unterstützt die Sparkassen-
Filiale in Lay die Zukunft der Layer Fähre. Aus den Händen der Spar-
kassen Geschäftsstellenleiterin Tanja Nikonow (M.) erhielt der Erste
Vorsitzende der Heimatfreunde Lay, Dirk Kissel (l.), einen Spenden-
scheck in Höhe von 500 Euro. Die Fähre selbst war Ort der offiziellen
Übergabe, bevor diese am 13. April durch ihre spektakuläre Hebung
vor dem verschrotten gerettet wurde und auf dem Firmengelände der
Firma Spezialgerüstbau Löhr zum Denkmal umgerüstet wird. Mit da-
bei war auch der neue Eigentümer der Layer Fähre, Jürgen Löhr (r.).

Am ersten Osterferientag trafen
sich die Mädchen und Jungen
der Layer Jugendfeuerwehr zur
24-Stunden-Wache im Geräte-
haus in Lay. Es wurde der Alltag
in einer hauptamtlichen Feuer-
wache simuliert. 

Zunächst wurden die Funktionen
eingeteilt. Danach ging es zur
Fahrzeugpflege. Während dieser
Tätigkeiten wurde der erste
Alarm über einen Funkmelder
eingespielt. Auf dem Layer Berg
war ein Waldarbeiter verunglückt
und unter einem Baum begra-
ben. Dieser konnte geborgen
und dem Rettungsdienst über-
geben werden. Zurück im Geräte-
haus galt es, dass Mittagsessen
vorzubereiten. Kaum war der
letzte Happen gegessen, kam
schon der nächste Alarm. Auf-
grund eines Wasserrohrbruches
musste in einem Haus der Unter-
markstraße der Keller mittels
einer Tauchpumpe leergepumpt
werden. Als Belohnung gab es
von der Hausbesitzerin Kuchen
und Kakao. 
Anschließend war Erholung im
Gerätehaus angesagt. Diese
dauerte aber nicht lange. Auf
dem Spielplatz gerieten mehrere
Katzen in Not und mussten aus
der Höhe befreit werden. Im An-
schluss war Dienstsport ange-
sagt. Unter anderem zeigten die
Jungfeuerwehrleute ihr Geschick
im Schlauchkegeln, wobei sie
den anwesenden Betreuern aus
der „großen“ Layer Wehr keine
Chance ließen. Nachdem ge-
meinsam das Abendessen zu-

bereitet und eingenommen
wurde, kam auch schon der
nächste Alarm. Bei Anbruch der
Dunkelheit verirrten und verletz-
ten sich zwei Personen hinter
dem Layer Sportgelände. In
einer aufwändigen Suchaktion
konnten diese gefunden und
geborgen werden. Nun war Be-
reitschaftszeit, welche mit dem
neuesten Harry-Potter-Film kurz-
weilig gestaltet wurde. Ein langer
Tag ging zu Ende, und man legte
sich in den zum Schlafsaal
umfunktionierten Schulungs-
raum des Gerätehauses zur
Nachtruhe. Kaum lagen alle in
den Schlafsäcken „ging der
Piepser“ erneut. Die Grillhütte
am Layer Bergweg stand in
Flammen. In der Dunkelheit war
das ganze Ausmaß der Katas-
trophe früh erkennbar. Die aus
Holzpaletten nachgebaute Hütte
stand im Vollbrand. Durch den
Einsatz zweier C-Rohre war der
Brand jedoch schnell unter Kon-
trolle. Der Rest der Nacht verlief
dann aber ruhig. Nach einem
gemeinsamen Frühstück und
den anschließenden Reinigungs-
arbeiten entließ Wachleiter und
Jugendwart Daniel Berresheim
seine Mannschaft in den wohl-
verdienten Feierabend. 
Der Jugendwart wurde von Ka-
meraden der Layer Feuerwehr
bei der Organisation und Durch-
führung der 24-Stunden-Wache
unterstützt. Alle Beteiligten wa-
ren mit Begeisterung bei der
Sache und streben nach einer
Neuauflage in den nächsten
Osterferien.

Jugendfeuerwehr simulierte 
Dienstbetrieb einer Feuerwache
24-Stunden-Wache der Layer Nachwuchsfeuerwehr
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Leserbriefe spiegeln nicht die Meinung der Redaktion wider. Briefe und E-Mails
ohne Angabe von Name u. Adresse können nicht veröffentlicht werden. Für Rück-
fragen geben Sie bitte Ihre Tel.-Nr. an. Die Redaktion behält sich Kürzungen vor.

Fühlen uns nicht mehr sicher
Zur  Einbruchsserie  auf  der  Kar-
thause  äußert  sich  dieser  Leser
und  zudem  kürzliches  Einbruchs-
opfer  kritisch  gegenüber  der  man-
gelnden  Sicherheit  im  Stadtteil.

Unser schöner Stadtteil Karthau-
se kommt vielen Bürgerinnen
und Bürger zunehmend unsiche-
rer vor. Keine Woche vergeht,
ohne dass man von Einbrüchen
oder versuchten Einbrüchen ir-
gendwo in der Nachbarschaft
hört. Nun hat es auch uns am 13.
März erwischt. Die Polizei kam,
schaute sich alles an. Spuren
wurden keine gesichert – "es ist
ja kein Mord gewesen". 
Auf Nachfrage, wurde ich noch
auf die niedrige Aufklärungs-
quote hingewiesen. Damit war
die Sache für die Polizei wohl
erledigt. Aber für die Menschen
auf der Karthause ist die Sache

ganz und gar nicht erledigt. Ich
sehe die Polizei selten bzw.
eigentlich nie Streife fahren. Vor
allen in den frühen Abendstun-
den: Fehlanzeige! Oder dass ein-
mal das Ordnungsamt Präsenz
zeigen würde? Niemand lässt
sich offenbar blicken und fühlt
sich noch für unsere Sicherheit
verantwortlich! Stattdessen wird
munter weiter Ein- und Aufge-
brochen. Wie sicher müssen sich
diese Einbrecher auf unserer
Karthause doch fühlen, dass sie
alle paar Tage völlig ungestört ein
neues Haus, eine neue Wohnung
aufbrechen, verwüsten und be-
rauben? Wir fühlen uns in Kob-
lenz und speziell auf der Karthau-
se nicht mehr sicher! Wo bleiben
die, deren Aufgabe es ist, für
Sicherheit zu sorgen?
P.F. (Name der Red. bekannt)
Karthause

"Eine Seefahrt die ist lustig...",
das können Koblenzer Senior-
innen und Senioren auch in
diesem Jahr wieder singen. Am
Donnerstag, 17. Mai 2018 heißt
es wieder "Leinen los" auf dem
komfortablen Motorschiff
"Rheingold" für die vom Amt für
Jugend, Familie, Senioren und
Soziales organisierte Ausflugs-
Schiffstour.
Die Ganztagesschiffstour wird
die Koblenzer Seniorinnen und
Senioren in diesem Jahr nach
Boppard führen. Während der
Schiffstour wird den Mitreisen-
den ein Mittagessen serviert. Für
musikalische Unterhaltung an

Bord ist gesorgt. Bei einem
Landgang besteht dann die
Möglichkeit, Boppard zu erkun-
den. Der Kostenbeitrag pro
Person beträgt 10,00 Euro. Die
MS "Rheingold" startet um
11.00 Uhr von der Schiffsanle-
gestelle 6 am Konrad-Adenauer-
Ufer und kehrt gegen 17.00 Uhr
wieder zurück.

Karten für diese Fahrt sind ab
Dienstag, 17. April, beim Bürger-
amt der Stadt Koblenz erhältlich.
Im Fahrpreis ist ein Mittagessen
enthalten. Eine Reservierung
und Rücknahme von Karten ist
leider nicht möglich.      

Senioren stechen in „See“
Ganztagesschiffstour auf der „Rheingold“ am 17. Mai 

Das Projekt“ Wohnen für Hilfe“
(WfH) vermittelt Studierende, die
Wohnraum suchen, an Familien
und Senioren, die Wohnraum zu
geben haben und Hilfe im Alltag
benötigen. Das Prinzip dabei ist,
dass pro Quadratmeter Wohn-
raum eine Stunde Hilfe im Monat
geleistet wird. 
18 Studentinnen und Studenten
leben derzeit in einer solchen
Wohnpartnerschaft und jeden
Tag kommen neue Bewerbungen
beim Projekt WfH an. Bisher
wurden viele gute Erfahrungen
gemacht. Trotz Bedenken und
Ängsten zu Beginn, sind die
meisten Vermieter dann doch

begeistert, wie die Partnerschaft
ihr Leben bereichert.

Leider musste die letzte Infor-
mationsveranstaltung zu WfH im
Rahmen des „Erzählcafés“ im
JuBüZ wegen Krankheit abgesagt
werden. Nun gibt es einen neuen
Termin. Am Montag, 28. Mai, um
15 Uhr, wird die Leiterin des
Projekts, Anne Dommershausen,
im Jugend und Bürgerzentrum
auf der Karthause vom Projekt
berichten und Fragen beant-
worten. Willkommen sind alle
Interessierte und solche, die
zukünftig Wohnpartner werden
möchten.

Der Karthäuser Möhnenverein
lädt seine Mitglieder turnusge-
mäß am Freitag, 4. Mai, 19.30
Uhr zu seiner
Jahreshaupt-
versammlung
in „Rossis
trinkBar“ ein. 
Die Tagesord-
nung: TOP 1.:
Begrüßung durch die 1. Vor-
sitzende, TOP 2: Ehrung der
Verstorbenen, TOP 3: Bericht der
1. Vorsitzenden, TOP 4: Bericht
der Kassiererin, TOP 5: Bericht
der Kassenprüfer, TOP 6: Aus-

sprache zu 4 und 5, TOP 7: Be-
schlussfassung über ggf. vor-
liegende Anträge, TOP 8:

Verschiede-
nes, TOP 9:
Belehrung für
das Gesund-
heitszeugnis.

Mitgliederan-
träge müssen 24 Stunden vor der
Versammlung schriftlich bei der
1. Vorsitzenden eingegangen
sein. 
Der Möhnenvorstand freut sich
auf zahlreiche Mitglieder.

Projekt „Wohnen für Hilfe“
stellt sich bei Erzählcafé vor
Anne Dommershausen am 28. Mai im JuBüZ

Jahreshauptversammlung
der Karthäuser Möhnen
Mitglieder sind am 4. Mai herzlich eingeladen
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„Karthause aktiv“ mit neuem und erweiterten Leitungsteam
Am 20. März 2018 hat Karthause aktiv ein neues Leitungsteam gewählt. Die fünf bisherigen Mitglieder
gehören auch dem neuen Team an: Gabriele Müller (Caritas), Waltraud Götzen (Finanzministerin u.
Verbindsfrau zum Presbyterium), Marianne Noll (Telefondiensteinteilung), Brigitte Krautkrämer
(Sprecherin) und Marione Bauer. Neu dazu kommen Ortrud Diener und Mechthild Strauch. Das neue
Leitungsteam hat am 10. April einstimmig Marione Bauer zur Sprecherin gewählt. 10 Jahre lang hat das
alte Leitungsteam gearbeitet. Jetzt kommen noch zwei Personen dazu und das heißt, Entlastung. Wir
wünschen dem neuen Team Gottes Segen, Erfolg, einen langen Atem und weiterhin gute Mitarbeiter.

JoHO-Schängel-Stiftung fördert Mehrgenerationenprojekt in Moselweiß
Die „JoHo-Schängel-Stiftung“ fördert das Projekt Naturnahes Freizeit- und Mehrgenerationengelände
des FVM - Fördervereins Moselweiß mit einer Spende in Höhe von 1000 Euro. „Die Unterstützung ist
Anerkennung für eine tolle Idee und das bemerkenswerte bürgerschaftliche Engagement des Vereins“ so
Prof. Dr. Joachim Hoffmann-Göttig (r.) in seiner Laudatio. Vereinsvorsitzende Henriette Meinhardt-Bocklet
(2.v.r.) und die Vorstandsmitglieder Friedrich Goos (l.) und Thomas Kirsch (M.) bedankten sich für die
Auszeichnung beim Spender und seiner Gattin. Gerade zum aktuellen Zeitpunkt ist die Zuwendung eine
willkommene Initialzündung. Der Verein wurde erst 2016 gegründet und wird im Frühjahr das ehemalige
Tierheimgelände in Moselweiß zur weiteren Gestaltung in Eigenregie übernehmen. Große finanzielle
Anstrengungen gilt es in Zukunft zu meistern um die Visionen des Fördervereins zu verwirklichen. Jeder
Bürger kann im Förderverein Mitglied werden und die gesellschaftlichen Belange unterstützen. Kontakt:
FVM-Geschäftsstelle, Schulgasse 2,56073 Koblenz, Tel: 0261-988 388-0. Foto: Privat
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VERKAUFE

ROMANE,  KRIMIS  U.  PSYCHO-
THRILLER, wie neu, teils geb.
Ausgaben, u.a. von Schätzing,
Adler-Olsen u. Fitzek, nur 3 Euro/
Stck. Tel.  0261-554371

PLAYSTATION  2  MIT  SINGSTAR,
Controller, Mikrofone, niegelna-
gelneu, VB 80 Euro; Playstation
1, mit zwei Controller, gebraucht.
VB 50 Euro. Tel.:  0261-555520

KINDERZIMMERLAMPE „Hub-
schrauber“, gut erhalten, Preis
15 Euro VB, Tel.:  55520

PLAY-SSTATION  2  SINGSTAR,  neu-
wertig, originalverpackt, Preis 89
Euro VB. Tel.:  55520

VERKAUFE  FÜR  KINDERZIMMER,
alles aus Massivholz: Kleider-
schrank, Kommode, Regal, Spie-
gel, Gesamt 130 Euro VB. Einzel-
verkauf möglich. Tel.:  55520

KUNST-SSTRICKSEIDE, neuwertig
und div. Strickanleitungshefte
gegen Spende abzugeben. Tel.:
53216

BARES  NICHT  NUR  FÜR  RARES  -
Alles anbieten. Wir helfen beim
Keller-, Speicheraufräumen, Müll-
entsorgung. Haushaltsauflösun-
gen. Tel.:  0171-66281435  oder
0261-33002720

LCD  FERNSEHER Panasonic TX-
26LE8FS, 66 cm Diagonale,
HDready, HDMI, Fernbedienung,
alle Funktionen einwandfrei, VB
65 Euro, Tel.  AB  0261-551882

2  FLACHBILDFERNSEHER LG 42
Zoll (LCD, Scart, HDMI) preis-
günstig abzugeben. Tel.:  06742-
801831

VERKAUFE  2  KLAPPRÄDER, 3-
Gang, NP 399 Euro pro Fahrrad,
von Fahrrad-Franz, beide zusam-
men für 252 Euro. Tel.:  0261-
671620  oder  0176-441792281

TOILETTENSITZERHÖHUNG,
10cm, mit Deckel, neu, belastbar
bis 225 Kg zu verschenken. Tel.:
53598

SCHLAFSESSEL, 74cm x 80cm x
85cm (BxHxT), Liegefläche 70 x
190cm, Farbe hellgrau-beige, zu
verschenken. Tel.:  53598

SUCHE  ETW  AUF  DER  KARTHAU-
SE  oder Umgebung: 3 ZKB,
Balkon, Tiefgarage, ca. 80m².
Tel.:  52856  (abends ab 19 Uhr)

GARAGE im Bereich „Am Leym-
berg“/“Im Litzerling“/“Am Grau-
en Kreuz“ zu mieten oder kaufen
gesucht. Tel.  AB  0261  51882

GÜNSTIGES  APPARTEMENT,
wenige Km von der Karthause/
FH, ab 1.5.18 zu vermieten. Fam.
Zerbe, Tel.: 02628-88473

SCHÖNE  FERIENWOHNUNG für
2-4 Pers. auf der Karthause-Ost
zu vermieten. Tel.:  55464

SANIERTE  UND  MODERNE  FERI-
ENWOHNUNG  für 1-2 Personen
zu vermieten. Tel.:  0261-3309002
www.pionierhoehe.de

MODERNE,  FREUNDLICHE  FERI-
ENWOHNUNG für max. 3 Per-
sonen in KO-Karthause (Ost) zu
vermieten. Tel.:  0261-554845

FREIZEITPARK  AM  GÜLSER  MO-
SELBOGEN: Urlaub an der Unter-
mosel mit herrlichen Rad- und
Wanderwegen. Ferienhaus, 60
qm mit großem Garten in KO-
Güls zu vermieten (für bis zu 5
Personen).  Tel.:  52043,  mobil:
0170-44859417

FERIENWOHNUNG  KARTHAUSE
(bis 4 Personen) zu vermieten.
Tel.:  52043  o.  0170-44859417

MODERNE,  FREUNDLICHE  FERI-
ENWOHNUNG für max. 3 Per-
sonen zu vermieten. KO-Karthau-
se (Ost). Tel.:  0261  54845

HERZLICHEN  GLÜCKWUNSCH  zu
deinem 15. Geburtstag, lieber
Janni, wünschen Dir, Mama,
Papa  und  Tim

HALLO  PETRA  Z.!  Alles Liebe und
Gute zu deinem Geburtstag am
4. Mai wünschen dir Oli,  Jessi,
Tom  &  Henry

LIEBE  OMA  ADELE! Zu deinem
Geburtstag am 4. Mai wünschen
wir dir alles Liebe u. Gute! Anne-
marie,  Jürgen  sowie  deine  Enkel
Tanja  u.  Jessica  mit  Anhang.

LIEBE  MAMA! Alles Liebe und
Gute zu Deinem runden Geburts-
tag am 15.5. wünschen Dir Deine
Kinder, Christina  u.  Dominik

HALLO  DETLEF!  Zu Deinem Ge-
burtstag am 1. Mai wünschen wir
Dir alles Gute! Oli,  Jessica  &  Tom

LIEBE  JUTTA!  Alles Liebe & Gute
zu Deinem 50. Geburtstag am
15.5. wünschen Dir Dein  Mann
Michael,  Stefan,  Melli,  Luna,  Oli,
Jessica,  Tom  und  Henry

HALLO  „SCHWESTERCHEN“! Wir
wünschen Dir alles, alles Liebe
und Gute zum Geburtstag. Jessi
mit  Oli  ,  Tom  und  Henry

HALLO  TANJA,  wir wünschen Dir
alles, alles Liebe und Gute zum
Geburtstag. Mama  u.  Papa

WER  HAT  LUST,  MIT  MIR  FRAN-
ZÖSISCHE  KONVERSATION zu
üben, gegen Bezahlung. Tel.:
0151-223982798

kleinanzeigencoupon
Verkaufen, verschenken, 

Freunde suchen und finden, Freizeit, Grüße, 
Vermietungen und, und, und ...

Wer hier sucht, der findet auch!

Einfach den Coupon ausfüllen und an

“Der Karthäuser” - Kleinanzeigen
Pionierhöhe 31, 56075 Koblenz

auf Postkarte oder im Umschlag senden.

Private Anzeigen sind bis acht Zeilen kostenlos. Je weitere angefangene fünf Zeilen 
2,50 Euro. Sonderausstattungen wie Raster, Rahmen, fetter Text bitte angeben. 

Chiffre-Anzeigen bedingen eine Bearbeitungsgebühr von 8 Euro. 
Gewerbliche Anzeigen kosten 11,50 Euro (bis acht Zeilen). 

Bei Chiffre-Antwort einen Umschlag mit der Chiffre-Nr. in einem Kuvert
an den Verlag “Der Karthäuser” schicken. 

Wir leiten die Antworten zum 20. eines Monats weiter.

Kleinanzeigenauftrag
Kostenlos Gewerblich

Name:

Straße:

Ort:
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EINKAUFS-SSERVICE  KOBLENZ
Wir erledigen das für Sie – dort
wo Sie sonst auch einkaufen!
Auch holen wir Ihren selbst

getätigten Einkauf von Rewe-
Karthause od. Globus Koblenz.
Tel. 22940 od. 0175 6688020

www.ihr-wwocheneinkauf.de

FÜR  ALLE  GARTENFÄLLE!  
Gerne erledige ich für Sie

Gartenneugestaltung,
Rückschnitt, Baumfällungen,

Pflasterarbeiten und vieles mehr.
Handy-NNr.  0176-663022489

SENIORENHILFE,  BERATUNG,  BE-
TREUUNG,  EINKAUFSDIENST,
GRABPFLEGE,  RENOVIERUNGEN,
GARTENHILFE,  HAUSHALTSAUF-
LÖSUNG Brauchen Sie Unter-
stützung in Ihrem Alltag? Biete
Ihnen meine Hilfe in den Be-
reichen Behördengänge, Arzt-
besuche, Spaziergänge etc. so-
wie für den Einkauf, Haushalt,
Renovierungen, Fahrdienste und
vieles mehr… z.B. (Computer, TV-
DVD-SAT anschließen/einstel-
len). Tel.:  0157  80479395

SCHALLPLATTEN/KASSETTEN/
VIDEO  HI8/VHS  AUF  CD/DVD!
Sie haben noch Ältere Vinyl-
Schallplatten, Kassetten oder Ur-

laubsfilme Ihres Camcorders auf
Tape und möchten diese gerne
auf DVD/CD/MP3 oder USB-Stick?
Kein Problem, ich digitalisiere
Ihnen Ihre alten Erinnerungen.
Rufen Sie an unter Tel.:  9423196

REINIGUNGSFACHKRAFT/HAUS
HALTS-HHILFE (4 Stunden pro
Woche) für einen 2-Personen-
Haushalt auf der Karthause
gesucht. Tel.  0173  -  266  45  25

SUCHE  MANN/FRAU  FÜR  ARBEI-
TEN  rund ums Haus/Garten. Tel.:
5  74  71

AKADEMIKERIN  BIETET  NACH-
HILFE in Mathematik und Eng-
lisch für Schüler und Studenten,
Infos unter Tel.: 0157-881695306

BIETE  QUALIFIZIERTE  FÖRDER-
UNG  in Mathe/Physik (inkl.
Oberstufe). Tel.:  8897972

GRUND-  HAUPT-  UND  SONDER-
SCHULLEHRERIN  erteilt qualifi-
zierten Nachhilfeunterricht. Nä-
heres unter Tel.:  9425198

DOZENTIN  FÜR  DEUTSCH  erteilt
Deutschunterricht für Ausländer,
Einzel- oder Kleingruppen. Tel.:
9425198

Vom wegbröckelnden Seiten-
streifen bis zum Asphalt-Krater:
Straßenschäden sind ärgerlich.
Und sie können auch gefährlich
sein. Trotzdem gehören sie für
Auto-, Motorrad- und Fahrrad-
fahrer in Koblenz zum Alltag.
Gerade dann, wenn der Frost sich
verzieht, brechen die Asphalt-
decken auf. Die IG Bauen-Agrar-
Umwelt (IG BAU) hat deshalb
jetzt dazu aufgerufen, über Män-
gel zu informieren – per „Schlag-
lochmelder“. Beim Auto-Club
Europa (ACE) können Autofahrer
einen Online-Hinweis geben,
wenn sie Löcher in Fahrbahnen
entdecken, die sie stören. Und
zwar unter: www.ace.de/
schlaglochmelder.

„Schlaglöcher werden von Winter
zu Winter größer und tiefer, wenn
man nichts tut. Es lohnt sich also,
möglichst früh Geld in die Hand
zu nehmen und die Straßen in
Ordnung zu bringen“, sagt Walter
Schneider. Der Bezirksvorsitzen-
de der IG BAU Koblenz-Bad
Kreuznach appelliert zugleich an
die öffentliche Hand, insgesamt

mehr für die Sanierung der Ver-
kehrsinfrastruktur zu tun. 
„Allein im letzten Jahr lag der
Haushaltsüberschuss von Bund,
Ländern, Kommunen und Sozial-
versicherungen bei 36,6 Milliar-
den – so hoch wie noch nie seit
der Gründung der Bundesrepu-
blik“, betont Gewerkschafter
Schneider.
Führende Wirtschaftsforscher be-
scheinigten Deutschland jedoch
ein Investitionsdefizit. „Statt
Straßen, Brücken und Schienen
kaputtzusparen, brauchen wir
eine echte Sanierungs- und Neu-
bauoffensive vom Staat“, so
Schneider weiter.
Davon müsse auch Koblenz pro-
fitieren. Nicht zuletzt sichere ein
„Infrastruktur-Update“ vorhan-
dene Arbeitsplätze. Und neue
könnten entstehen.
Beim ACE-Schlaglochmelder wer-
den angezeigte Schäden direkt
an die zuständige Straßenbau-
behörde weitergegeben. Schnei-
der: „Autofahrer können also
aktiv dazu beitragen, dass in den
Ämtern der Druck erhöht wird, für
bessere Straßen zu sorgen.“

Bau-Gewerkschaft fordert
„Infrastruktur-Update“
Autofahrer können in Koblenz Straßenschäden melden
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Mit dem Verkauf selbstgemach-
ter Produkte und verschiedenen
Aktionen sammelten die Ludwig
Fresenius Schulen bei ihrem
„Tag der offenen Schule“ erneut
Spenden für das Frauenhaus
Koblenz. Der Erlös von rund
1.200 Euro kommt nun den
Frauen und Kindern in der
sozialen Einrichtung zugute.

Beim „Tag der offenen Schule“
gewährten die Schüler und Lehr-
kräfte der Ludwig-Fresenius-
Schulen Einblicke in die Ausbil-
dung von Ergotherapeuten, Phy-
siotherapeuten, Biologisch-tech-

nischen Assistenten und Phar-
mazeutisch-technischen Assis-
tenten. Das abwechslungsreiche
Programm – vom Laborexperi-
ment bis hin zur Gymnastik-
übung – lockte etwa 250 Be-
sucher in die ehemalige Sale-
siannerinnen--Klosterschule am
Bahnhofsweg 6 in Moselweiß.

„Ich bin beeindruckt, wie res-
pektvoll und kompetent unsere
Schüler aufgetreten sind“, be-
tonte die Standortleiterin Maria-
Theresia Schöllhorn. Stolz zeigte
sie sich auch angesichts der ein-
genommenen Spendensumme,

die traditionsgemäß von den
Schülern durch den Verkauf von
Selbstgemachtem und diverser
Wohlfühlangebote eingenom-
men  wurde. So wanderten für
Kuchen, Snacks, Handcreme
und Co, aber auch für entspan-
nende Kräuterstempel-Massa-
gen, insgesamt 1.200 Euro in die
Spendendose.
Das Geld überreichten die Schü-
ler nun der Fördervereinsvorsit-
zenden des Frauenhaus Kob-
lenz, Ursula Schwerin, die es mit
großem Dank und Freude ent-
gegennahm. Der Spendenbetrag
komme direkt den Frauen und

Kindern im Frauenhaus zugute,
etwa für Spielsachen oder ge-
meinsame Ausflüge und kleinere
Aktivitäten, erklärte Schwerin.
Bereits zum elften Mal gingen
die Erlöse der Schulveranstal-
tung an den Förderverein.

Gelegenheit, die Schule und die
Ausbildungen näher kennen-
zulernen, nutzten Interessenten
Mitte April bei einer Infoveran-
staltung. Die Ausbildungen sta-
rten im August und September
2018. Weitere Informationen
gibt es online unter www.ludwig-
fresenius.de.

Erfolgreiche Spendenaktion für das Frauenhaus Koblenz
Ludwig-Fresenius-Schulen weckten am „Tag der offenen Schule“ die Spendierfreude der Besucher

Die Fördervereinsvorsitzende des Frauenhaus Koblenz, Ursula Schwerin (M.), freute sich und dankte den Schülern der Ludwig-Fresenius-
Schule Moselweiß für die erneute Spende an das Frauenhaus Koblenz. Foto: Privat
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Zur diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung der Freiwilligen Feu-
erwehr Karthause konnte der
Einheitsführer Marius Jakob
neben den Kameradinnen und
Kameraden der Einsatz- und
Altersabteilung auch den Stadt-
feuerwehrinspekteur Meik Max-
einer sowie die Stadträte Leo
Biewer (CDU), Manfred Bastian
(SPD) und Torsten Schupp (FDP)
begrüßen. Marius Jakob hob in
seinem Jahresbericht die 20
Einsätze der Wehr im Jahr 2017
hervor. Daneben übernahm die
Einheit Zugsicherungsaufgaben
beim Rosenmontagsumzug, zu
Brandsicherheitswachdiensten
wurde sie insgesamt 27 mal ein-
gesetzt. Neben den regelmäßi-
gen Wachdiensten im Stadt-
theater, der Rhein-Mosel-Halle
und in der CONLOG-Arena, ka-
men Wachdienste bei „Rhein in
Flammen“ auf Schloss Stolzen-
fels und den Martinsfeuern auf
der Karthause, in Moselweiß und
in der Südstadt hinzu. Über das
Jahr hinweg wurden insgesamt
23 Übungsdienste geleistet. 
Im Rahmen der Aus- und Weiter-
bildung nahmen insgesamt 14
Kameraden an acht verschiede-
nen Lehrgängen auf Stadtkreis-

ebene und an der Landesfeuer-
wehr- und Katastrophenschutz-
schule teil. Neben dem feuer-
wehrtechnischen Dienst machte
sich die Einheit im vergangenen
Jahr auch in besonderem Maße
für die Stadt Koblenz und den
Stadtteil Karthause stark: Hier
nannte Marius Jakob beispiel-
haft die Beteiligung am „Dreck-
weg-Tag“, die Durchführung von
zwei Elektrokleinteilesamm-
lungen im Stadtteil und die Un-
terstützung der Kirmesgesell-
schaft am gesamten Kirmes-
wochenende bei Sicherungs-
aufgaben. 

Marius Jakob dankte Christoph
Alsbach für dessen Einsatz und
Engagement bei der Jugend-
feuerwehr Karthause. Nach 14
Jahren hatte Christoph Alsbach
das Amt als Jugendfeuerwehr-
wart zum 1. Januar 2018 an Sven
Buchroth übergeben. 
Der Stadtfeuerwehrinspekteur
Meik Maxeiner dankte der gan-
zen Wehr im Namen der Bürger-
meisterin und zuständigen De-
zernentin, Marie-Theres Ham-
mes-Rosenstein, für das große
Engagement.
Zum Schluss der Versammlung

wurden nachfolgende Beförde-
rungen und Ernennungen aus-
gesprochen: Befördert wurden
Benedikt Alt zum Brandmeister,
Sascha Graef zum Oberlösch-
meister, Thorald Stibbe zum
Löschmeister, Max Krämer zum
Hauptfeuerwehrmann, Julian
Fetzer und Michael Mey zum
Oberfeuerwehrmann, Marian

Baum, Gokula Krishnaswarny,
Benjamin Quaas, Christopher
Schöll und Asif Tanveer zum
Feuerwehrmann, Yasmin Christ,
Judith Dill-Quaas, Tobias Hüner-
feld, Yahya Karimi, Max Meyer
und Lena Tannigel zum/zur
Feuerwehrmann/frau-Anwär-
ter/in, Dirk Stercklen zum Kreis-
ausbilder.

Einheitsführer Marius Jakob (r.), die stv. Einheitsführer Dirk Stercklen (5.v.r.) und Sebastian Alt (4.v.r.), Stadtfeuerwehrinspekteur Meik
Maxeiner (3.v.l. und die Stadtrat Leo Biewer (l., CDU), Manfred Bastian (5.v.l., SPD) und Torsten Schupp (2.v.r., FDP) freuen sich zusammen
mit den beförderten Kameradinnen und Kameraden. Foto: Feuerwehr

Karthäuser Florianjünger beweisen großes Engagement
Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Koblenz-Karthause – Zahlreiche Beförderungen
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MAIFEIERTAG

JUBÜZ: 9.30-11.30 Uhr, Stadtteil-
frühstück, JuBüZ (s.S.30)

KARTHAUSE  AKTIV: 15-17 Uhr,
Sprechstunde (Tel.: 52160), Drei-
faltigkeitshaus

MUSEUM  MOSELWEISS: 15.30-
17.30 Uhr, Workshop Handar-
beiten, Museum, Gülser Str. 

KSC: 19 Uhr, Preisskat, Gäste
sind herzlich Willkommen, VfR-
Vereinsheim 

KARTHÄUSER  MÖHNEN  VEREIN:
19.30 Uhr, Jahreshauptversamm-
lung, „Rossis trinkBar“ 

OBST-  UND  GARTENBAUVEREIN
LAY:  8-12 Uhr, Geranienmarkt,
Kirmesplatz Lay

FUSSBALL-RREGIONALLIGA: 14 Uhr,
TuS Koblenz - KSV Hessen Kassel,
Stadion Oberwerth

KIRMESGESELLSCHAFT  MOSEL-
LA: 11 Uhr, Wanderung zum
Forsthaus Kühkopf mit Grillen –
Gäste gerne Willkommen, Treff:
Kirmesplatz Moselweiß, Anmel-
dung bei Gero Heibel, Tel.:  0175-
2089973  

MUSEUM  MOSELWEISS:  14-18
Uhr, „Offener Sonntag“ mit
Autorenlesung von Dr. Yvonne
Treis, Museum, Gülser Str. 

3.  SONNTAGSMUSIK:  18 Uhr,
„Tuba-Blues“ mit TubaQulose,
Kirche St. Antonius (s.S.19)

FAMILIENBILDUNGSSTÄTTE:
9.30-11.30 Uhr, „Mach-mit-Spie-
legruppe“, JuBüZ Karthause

JUBÜZ:  15-17 Uhr, Erzählcafé,
JuBüZ-Karthause 

MÄNNERKREIS  KARTHAUSE:  
10 Uhr, Treffen interessierter
Männer, Mehr Infos im Ev. Ge-
meindebrief, Clubraum Dreifaltig-
keitshaus

KARTHAUSE  AKTIV: 15-17 Uhr,
Sprechstunde (Tel.: 52160), Drei-
faltigkeitshaus

AWO-MMOSELWEISS: 14.30 Uhr,
Kaffeenachmittag – Bingo mit
Gisela und Rolf Perscheid, Win-
zerhof Wirges, Moselweiß

JUBÜZ: 15-18 Uhr, Spieletreff,
JuBüZ Karthause (s.S.18)

JUBÜZ: 15.30-17 Uhr, Girls-Café
– Mädchentreff, JuBüZ (s.S.18)

JUBÜZ:  18-20 Uhr, Stadtteil-Thea-
ter, JuBüZ Karthause 

CHRISTI  HIMMELFAHRT

FORSTHAUS  KÜHKOPF: ab 11 Uhr,
Live-Musik mit Kniff Rosenbaum,
Eintritt frei, Stadtwald Koblenz

KSC:  19 Uhr, Preisskat, Gäste
sind herzlich Willkommen, VfR-
Vereinsheim 

ORTSRING  MOSELWEISS: 13 Uhr,
6. Bouleturnier, Bouleplatz an
der Mosel (s.S.2)

FUSSBALL-RREGIONALLIGA:  14
Uhr, SV Elversberg - TuS Koblenz,
Waldstadion Kaiserlinde 

FAMILIENBILDUNGSSTÄTTE:
9.30-11.30 Uhr, „Mach-mit-Spie-
legruppe“, JuBüZ Karthause

JUBÜZ: 15-17 Uhr, Erzählcafé,
JuBüZ-Karthause 

GEMEINDESCHWESTER  PLUS: 10
Uhr, Rollator-Spaziergehgruppe,
JuBüZ Karthause

KARTHAUSE  AKTIV: 15-17 Uhr,
Sprechstunde (Tel.: 52160), Drei-
faltigkeitshaus

JUBÜZ: 9.30-11.30 Uhr, Eltern-
frühstück, JuBüZ Karth. (s.S. 30)

AWO  KARTHAUSE: 15 Uhr, Kaffee-
nachmittag, Café Sonnenschein

Termine Mai
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JUBÜZ: 18-20 Uhr, Stadtteil-Thea-
ter, JuBüZ Karthause 

ORTSRING  KARTHAUSE:  19.30
Uhr, Treffen der Vereine, „Rossis
trinkBar“

KSC:  10.30 Uhr, Senioren-Preis-
skat, Gäste sind herzlich Will-
kommen, „VfR-Vereinsheim“  

KARTHAUSE  AKTIV:  15-17 Uhr,
Sprechstunde (Tel.: 52160),
Dreifaltigkeitshaus

MUSEUM  MOSELWEISS: 15.30-
17.30 Uhr, Workshop Handar-
beiten, Museum, Gülser Str. 

TVR: ab 14 Uhr, Tennis-Rhein-
landmeisterschaft, Anlage des
VfR Eintracht, Konrad-Zuse-Str.
(s.S.18)

KSC: 19 Uhr, Preisskat, Gäste
sind herzlich Willkommen, VfR-
Vereinsheim 

TVR: Tennis-Rheinlandmeister-
schaft, Anlage des VfR Eintracht,
Konrad-Zuse-Str. (s.S.18)

TV  MOSELWEISS: ab 10 Uhr,
Handball-Mixed-Turnier und Ju-
gend-Handballtag, Sporthalle
Beatusschule Moselweiß

TVR:  Tennis-Rheinlandmeister-
schaft, Anlage des VfR Eintracht,
Konrad-Zuse-Str. (s.S.18)

TVR: Tennis-Rheinlandmeister-
schaft, Anlage des VfR Eintracht,
Konrad-Zuse-Str. (s.S.18)

MÄNNERKREIS  KARTHAUSE:  
10 Uhr, Treffen interessierter
Männer, Mehr Infos im Ev. Ge-
meindebrief, Clubraum Dreifal-
tigkeitshaus

KARTHAUSE  AKTIV: 15-17 Uhr,
Sprechstunde (Tel.: 52160),
Dreifaltigkeitshaus

JUBÜZ:  15-18 Uhr, Spieletreff,
JuBüZ Karthause (s.S.30)

JUBÜZ: 18-20 Uhr, Stadtteil-
Theater, JuBüZ Karthause 

GEMEINDESCHWESTER  PLUS:
10-12 Uhr, Sprechstunde mit
Renate Varoquier, JuBüZ Karthau-
se

KSC:  10.30 Uhr, Senioren-Preis-
skat, Gäste sind herzlich Will-
kommen, „VfR-Vereinsheim“  

KARTHAUSE  AKTIV: 15-17 Uhr,
Sprechstunde (Tel.: 52160),
Dreifaltigkeitshaus

KSC:  19 Uhr, Preisskat, Gäste
sind herzlich Willkommen, VfR-
Vereinsheim 

MÖHNENCLUB  „SPÄTLESE“  LAY:
14 Uhr, Familienfest, Kirchenvor-
platz/Begegnungsstätte Lay

„KOBLENZER  WINZER“/PRO  KON-
STANTIN: 15 Uhr, 16. „WeinFeste
– Wein & Genuss“, Fort Konstan-
tin (s.S.6)

FORSTHAUS  KÜHKOPF:
10.30 Uhr, Comedy-Frühstück
mit „Rainer Zufall“ und seinem
neuen Programm „Soma moh
suh“. Anmeldung erforderlich
unter Tel.: 54155, Forsthaus
Kühkopf

„KOBLENZER  WINZER“/PRO  KON-
STANTIN: 11 Uhr, 16. „WeinFeste
– Wein & Genuss“, Fort Konstan-
tin (s.S.6)

KITA  ST.  MARTINUS:  ab ca. 12
Uhr, Kindergartenfest, Kita Lay

FAMILIENBILDUNGSSTÄTTE:
9.30-11.30 Uhr, „Mach-mit-Spie-
legruppe“, JuBüZ Karthause

JUBÜZ:  15-17 Uhr, Erzählcafé mit
Anne Dommershausen, JuBüZ-
Karthause (s.S.22)

KARTHAUSE  AKTIV: 15-17 Uhr,
Sprechstunde (Tel.: 52160), Drei-
faltigkeitshaus

KFD  ST.  HEDWIG: 18 Uhr, Stamm-
tisch, VFR-Vereinsheim 

SV  WALDESCH: Sportwoche, Fuß-
ball-Tennis-Turnier, Sportplatz
Waldesch (s.S.19)

FRONLEICHNAM

SV  WALDESCH: Sportwoche, Gau-
didorfmeisterschaft, Sportplatz
Waldesch (s.S.19)

Das Wertpapierhaus der Spar-
kassen wird 100 Jahre: die
DekaBank. Im Herzen des
Finanzplatzes Frankfurt ist sie
fest verankert – genauso, wie
sie auch als Mitglied der Spar-
kassen-Finanzgruppe bei der
Sparkasse Koblenz direkt vor
Ort verankert ist.
Wie alles begann: Die Wurzeln
der Deka liegen in Berlin. Hier
wurde im Februar 1918 die
Deutsche Girozentrale (DGZ)
gegründet. Die Hauptaufgabe
des Hauses bestand zunächst
im Geldausgleich zwischen
Sparkassen und Girozentralen
und der Förderung des bargeld-
losen Zahlungsverkehrs. Eine
Tätigkeit, die durch die Aufnah-
me des Spargiroverkehrs im Jahr
1909 erforderlich geworden
war. Die schwierigen Rahmen-
bedingungen nach Ende des
Zweiten Weltkriegs waren Grund
für die Sitzverlegung der DGZ
nach Düsseldorf. Bereits 1965
wurde der Banksitz nach Frank-
furt am Main verlagert. Auch für
die im August 1956 gegründete
Deutsche Kapitalanlagegesell-
schaft (Deka) wurde Frankfurt
Mitte der sechziger Jahre zur
neuen Heimat. Die damalige
Bundesregierung hatte sich
dazu entschlossen, das Fonds-
sparen als Instrument der Ver-
mögensbildung in breiteren
Bevölkerungsschichten zu eta-
blieren. 

Vermögensbildung  und
Altersvorsorge  mit

Wertpapieren  ermöglichen
Der am 26. November 1956 auf-
gelegte DekaFonds I bildet den
Anfangspunkt der heutigen,
breiten Produktpalette. Auch
das wichtige Thema Wertpapier-
sparen hatte die Deka frühzeitig
im Blick: Ab Anfang 1967 konn-
ten Sparkassenkunden über
das „Deka-Zuwachs-Konto“ mit
regelmäßigen Einzahlungen
Fondsanteile erwerben. Damals
wie heute steht hier der Spar-
kassengedanke im Vorder-
grund, auch Anlegern mit kleine-
rem Geldbeutel den Zugang zu
Vermögensbildung und Alters-
vorsorge zu ermöglichen.

Die  Deka  –  das  Wertpapierhaus
der  Sparkasse

1999 wurde die Fusion zwi-

schen DGZ und DekaBank voll-
zogen. 2011 unterstrichen die
Sparkassen durch den vollstän-
digen Erwerb der Deka das
Vertrauen in ihren zentralen
Vermögensverwalter. Die Deka
nahm „100 Prozent Sparkasse“
zum Anlass, ihr Geschäftsmo-
dell neu auszurichten und sich
als Wertpapierhaus der Spar-
kassen zu positionieren.

Wenn man die letzten 100 Jahre
Revue passieren lässt, haben in
Wirtschaft und Wissenschaft
bahnbrechende Entwicklungen
stattgefunden, die man in die-
ser Form wahrscheinlich zu-
nächst nicht für möglich gehal-
ten hat: ob Hochgeschwindig-
keitszüge, Smartphones oder
selbstständig einparkende
Autos. Diese technischen Errun-
genschaften und neuen Indus-
trien haben sich schließlich mit
einem kontinuierlichen Wachs-
tumskurs an den Kapitalmärk-
ten positiv ausgewirkt. Für die
Deka ist und bleibt es der zen-
trale Auftrag, Sparer mit moder-
nen Anlagemöglichkeiten an
diesen Entwicklungen teilhaben
zu lassen.

Mit  Wertpapieranlagen  
von  der  Zukunft  profitieren

Auch die Anleger in Koblenz und
der Region können an dieser
Erfolgsgeschichte teilhaben. An
der Börse Geld anzulegen, heißt
nicht automatisch zu spekulie-
ren. Im Gegenteil, wer langfristig
Wertpapiere kauft, beteiligt sich
an realen Unternehmen und
kann an deren Erfolgen teilha-
ben. Warum dies kein neuer
Trend oder nur eine Mode-
erscheinung ist, sondern ein
breites Fundament bietet, erläu-
tert Ihnen gerne Ihr Sparkassen-
berater in den Sparkassen-
Geschäftsstellen Berliner Ring,
Karthäuserhof, Moselweiß oder
Waldesch. Sprechen Sie ihn ein-
fach an.

Sven  Kasper,  
Leiter Sparkasse Karthäuserhof

100 Jahre Deka: Im Dienst 
der Sparkassen und ihrer Kunden
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Telefon 0261 - 914060000

Für die spielfreudigen Bürger/
innen besteht die Möglichkeit,
dienstags zwischen 15 und 18
Uhr, im Bürgerbereich zu spielen.
Verschiedene Gesellschaftsspie-
le stehen zur Auswahl. In den
letzten Wochen hat sich eine
Skatrunde etabliert. Daneben
gibt es die beliebte Rummycub-
Runde. Selbstverständlich wer-
den auch noch andere Spiele ge-

spielt. Vielleicht haben Sie ein
eigenes Lieblingsspiel zu dem
Ihnen die Spielrunde fehlt? Herz-
liche Einladung an alle, die uns
gerne mal kennenlernen möch-
ten und Spaß am Spiel haben. 
Der Spieletreff wird jeden zwei-
ten und vierten Dienstag eines
Monats im Saal des JuBüZ an-
geboten. Im Mai am 8.5.  und am
22.05.

Haben Sie Spaß am Erzählen?
Dann sind Sie beim Erzählcafé
richtig. Jeden Montag trifft man
sich von 15 Uhr bis 17 Uhr im
Saal des JuBüZ. Am liebevoll
gedeckten Tisch bei Kaffee und
Keksen fließen die Gespräche
rund um Politik, Kultur, das
aktuelle TV-Programm und viele
andere mehr. Es gibt interes-

sante Ausflugsziele, die sich
gegenseitig vorgestellt werden
und auch der eine oder andere
kulinarische Tipp ist dabei. 
Am Montag, 28.05.2018, ist
Anne Dommershausen vom
Projekt „Wohnen für Hilfe“ bei
uns zu Gast. 
Herzlich Willkommen im Erzähl-
café!

Spielen in geselliger Runde

Am Mittwoch, 16.05.2018, findet
im JuBüZ von 9.30-11.30 Uhr das
Elternfrühstück statt. Das Eltern-
frühstück wird gestaltet in Ko-
operation von Atelier mobil e.V.
und dem Jugend- und Bürger-
zentrum und ist kostenlos. Hier

können sich Eltern ganz unge-
zwungen treffen und miteinander
ins Gespräch kommen. Selbst-
verständlich sind auch die Kinder
herzlich willkommen. In der
Spielecke lässt sich so manches
entdecken.

Montags ist Erzählzeit

Elternfrühstück am 16. Mai

Seit Januar findet einmal monat-
lich, in der Zeit von 15.30 bis 17
Uhr, ein „Offener Mädchentreff“
in Form eines Mädchencafés
statt. Hier können sich Mädchen

ab 12 Jahren ungezwungen tref-
fen und austauschen. Nähere
Infos gibt es im Jugendtreff des
JuBüZ. Die nächsten Termine:
9.5. und 13.6.

Neu: Let’s talk – 
Girls Café im JuBüZ

10 Jahre JuBüZ
Stadtteilfrühstück feiert diesen Anlass am 2. Mai
Mit dem Stadteilfrühstück star-
tete im Juni 2008 das Programm
des Jugend- und Bürgerzen-
trums. 
Damals gab es das Stadtteil-
frühstück schon einige Jahre
unter Federführung der Quar-
tiersmanagerin Anne Schnütgen.

Daran wollen wir uns gemeinsam
erinnern und anstoßen. 
Zum Stadtteilfrühstück trifft man
sich in der Zeit von 9.30-11.30
Uhr im Saal des JuBüZ. Herzliche
Einladung in das Jugend- und
Bürgerzentrum Karthause, Pots-
damer Str. 4!

Am 17. April fand die Jahreshauptversammlung der Kirmesgesell-
schaft Moselweiß im Winzerhof Wirges statt. Turnusgemäß alle zwei
Jahre wählten die Mitglieder dabei auch den Vorstand neu. Hierbei
gab es keine großen Überraschungen. Alle Vorstandsmitglieder um
den 1. Vorsitzenden Thorsten Müller wurden ohne Gegenstimme
wiedergewählt. Für die beiden ausscheidenden Vorstandsmitglieder
Alicia Hoffmann und Florian Volk rückten mit Gero Heibel und Lara
Hocke zwei neue Vorstandsmitglieder nach. Florian Volk wird aber
als Berater weiterhin den Vorstand unterstützen, und auch Alicia
Hoffmann wird den Einsatzplan der Helfer für Kirmes weiterhin ge-
stalten. Somit ist der Vorstand der Kirmesgesellschaft „Mosella

1880“ für die nächsten beiden Jahre gut aufgestellt und freut sich auf
ein tolles Kirmesfest. Die Moselweißer Kirmes findet traditionell am
ersten August-Wochenende, vom 03.08.2018 bis 06.08.2018, statt.
„Man sollte also frühzeitig seinen Urlaub einreichen“, so der Vor-
sitzende Thorsten Müller, der sich mit seinem gesamten Vorstand
auf dieses Moselweißer Highlight freut und schon jetzt herzlich dazu
einlädt. Vorstand der Mosella v.l.n.r.: Daniela Ohlig, Gero Heibel
(verdeckt), Karl Kaut, Frank Helm, Britta Helm, Ansgar Sauer, Erika
Schanz, Frank Op den Camp, Lara Hocke, Thorsten Müller, Thomas
Schanz, Christian Dunkel, Harald Hocke, Daniel Pick. Es fehlen: Tanja
Schmitz, Kerstin Schmitz und Florian Volk. Foto: Gerwin Thull

Vorstand der Kirmesgesellschaft „Mosella 1880“ neu gewählt
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Zurzeit werden bundesweit
Schöffen für die nächste Amts-
zeit von 2019 bis 2023 gesucht,
so auch in der Stadt Koblenz. Sie
nehmen bei Gericht als Vertreter
des Volkes an der Rechtsprech-
ung in Strafsachen teil.

Für dieses Ehrenamt bewerben,
können sich Frauen und Männer,
die in Koblenz wohnen und am
01.01.2019 mindestens 25 und
höchstens 69 Jahre alt sein wer-
den. Als Schöffe wählbar sind
deutsche Staatsangehörige, die
die deutsche Sprache ausrei-
chend beherrschen. Wer zu einer
Freiheitsstrafe von mehr als
sechs Monaten verurteilt wurde
oder gegen wen ein Ermittlungs-
verfahren wegen einer schweren
Straftat schwebt, die zum Verlust
der Übernahme von Ehrenäm-
tern führen kann, ist von der
Wahl ausgeschlossen. Auch
hauptamtlich in oder für die

Justiz Tätige (Richter, Rechts-
anwälte, Polizeivollzugsbeam-
ter, Bewährungshelfer, Strafvoll-
zugsbedienstete usw.) und
Religionsdiener sollen nicht zu
Schöffen gewählt werden.
Das verantwortungsvolle Amt
eines Schöffen verlangt in
hohem Maße Unparteilichkeit,
Selbstständigkeit und Reife des
Urteils, aber auch geistige Be-
weglichkeit und – wegen des
anstrengenden Sitzungsdiens-
tes – gesundheitliche Eignung.
Juristische Kenntnisse irgend-
welcher Art sind für das Amt
nicht erforderlich.

Schöffen müssen ihre Rolle im
Strafverfahren kennen, über
Rechte und Pflichten informiert
sein und sich über die Ursachen
von Kriminalität und den Sinn
und Zweck von Strafe Gedanken
gemacht haben. Sie müssen
bereit sein, Zeit zu investieren,

um sich über ihre Mitwirkungs-
und Gestaltungsmöglichkeiten
weiterzubilden.
Wer zum Richten über Menschen
berufen ist, braucht Verantwor-
tungsbewusstsein für den Ein-
griff in das Leben anderer.
Objektivität und Unvoreinge-
nommenheit müssen auch in
schwierigen Situationen gewahrt
werden, etwa wenn der Ange-
klagte aufgrund seines Verhal-
tens oder wegen der vorgeworfe-
nen Tat zutiefst unsympathisch
ist oder die öffentliche Meinung
bereits eine Vorverurteilung aus-
gesprochen hat.

Interessierte Bürgerinnen und
Bürger können sich für das
Schöffenamt in allgemeinen
Strafsachen (gegen Erwachse-
ne), bis zum 15.05.2018 bei der
Stadtverwaltung Koblenz, Ord-
nungsamt, Abteilung Wahlen,
bewerben. Das erforderliche

Bewerbungsformular kann per
Mail (wahlen@stadt.koblenz.de)
oder telefonisch (0261-129-
4446) angefordert werden.
Interessenten für das Amt eines
Jugendschöffen richten ihre Be-
werbung bis zum 15.05.2018 an
das Amt für Jugend, Familie,
Senioren und Soziales der Stadt
Koblenz z. Hd. Peter Stein, Tel.:
0261-129-2379.
Bewerbungsformulare können
unter der E-Mail-adresse:
Peter.Stein@stadt.koblenz.de
angefordert werden.

Das Bewerbungsformular steht
ebenfalls auf der Internetseite
der Stadt Koblenz unter www.
wahlen.koblenz.de (Rubrik
Schöffen gesucht) zur Verfügung.
Die Abteilung Wahlen steht unter
der genannten Telefonnummer
oder E-Mail-Adresse auch gerne
für weitere Fragen und Auskünfte
zur Verfügung. 

Montags
9.30-10.15 Uhr Bauch-Beine-Po

17.00-18.00 Uhr Pilates 
19.00-20.00 Uhr Yoga*

Dienstags
9.00-10.00 Uhr Pilates

10.00-11.00 Uhr Pilates
17.00-17.45 Uhr Wirbelsäulengymnastik
18.00-18.45 Uhr Wirbelsäulengymnastik

Mittwochs
9.00-9.45 Uhr Beckenbodentraining

10.00-10.45 Uhr Beckenbodentraining
17.45-18.45 Uhr Step
18.45-19.30 Uhr Taiji
19.30-20.30 Uhr Qigong

Donnerstags
9.30-11.00 Uhr Yoga

Freitags
9.15-10.15 Uhr Pilates*

* mit Kostenbeteiligung der gesetzl. Krankenkassen

05
-2

01
8

Schöffen gesucht – Bewerbungen 
nimmt die Stadt Koblenz entgegen
Koblenzerinnen und Koblenzer von 25 bis höchstens 69 Jahre können sich noch bis 15. Mai bewerben
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